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Anlässlich des 1300-jährigen Jubiläums der 
Stadt Amöneburg erfolgte am 13. Juni eine 
Liveschaltung zur Festveranstaltung nach 
Amöneburg, wo die Glückwünsche der Stadt 
Stolpen überbracht wurden. Gleichzeitig ge-
wannen wir eine Wette. 

(mehr dazu auf Seite 6)

Fotos: Klaus Schieckel 
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Wichtige Rufnummern
Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle: 0351 501210
Polizeirevier Sebnitz 035971 850
Arztbereitschaft 116 117

Stadtverwaltung Stolpen
E-Mail: stadt@stolpen.de
Telefax: 035973 28025
Telefon: 035973/
Bürgermeister 280-40
Sekretariat 280-40
Standesamt 280-11
Meldestelle 280-14
Hauptamt 280-10
Soziales 280-12
Gewerbeamt 280-24
Ordnungsamt 280-26
Rechnungsamt 280-20
Kasse 280-22
Bauamt 280-15
Bauhof 26560
Gleichstellungsbeauftragte  280-11

Sprechzeiten der Verwaltung
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
(nach vorheriger Anmeldung unter 280-40)

Wasser- und Abwasserzweckverband „Mittlere Wesenitz“
E-Mail: info@wazv-mittlere-wesenitz.de
Telefax: 035973 612-18
Telefon: 035973/
Verwaltung/Zentrale 612-0
Gebührenstelle 612-14

Sprechzeiten
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bereitschaft
Wasserversorgung 0172 3743033
 0172 3743035
Abwasserentsorgung
(WASS GmbH) 0172 3702641
Gasversorgung 0180 2787901
Entsorgung Klärschlamm/Abwasser aus Kleinkläranlagen/Sam-
melgruben: Wasserverband Lausitz Betriebsführungs GmbH (WAL)
E-Mail: entsorgung@wal-betrieb.de
 03573 803333 

(Notdienst 03573 803-0)

Forstrevier
Forstbetrieb Neustadt,
Revierleiter Herr Fleischer Telefon: 03596 585729

Ärzte/Zahnärzte
Arztpraxis Dr. Lehm 26336
Arztpraxis Rasche 26376
Medizinisches Versorgungszentrum Pirna 26377

Kinderarztpraxis
Dr. Autenrieth 63828

Zahnarztpraxis Dr. Boden 24122
Zahnarztpraxis Dr. Böhmer 26435

Apotheke 035973 24830
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Kindertagesstätten
Kita „Stolpener Burggeister“ Stolpen 26610
Kita „Kleine Weltentdecker“ Stolpen 646287
Kita „Schlumpfenland“ Langenwolmsdorf 26272
Kita „Sankt Martin“ Lauterbach 26407

Schulen
Basaltus-Grundschule Stolpen 035973 6201-20
Grundschule Langenwolmsdorf 035973 26383
Ludwig-Renn-Oberschule Stolpen 035973 6201-10

Soziales
ASB-Sozialstation 035973 24109
VS-Altenpflegeheim 035973 630

Kirchen, Pfarrämter
Evangelisch-Lutherische Kirche
„Stolpener Land“ 035973 26409
Evangelisch-Lutherische Kirche
Lauterbach-Oberottendorf 035973 26412
Römisch-Katholische Kirche
Röm.-kath. Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2 – 4
01796 Pirna Tel. 03501 5710164
E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de

Burg Stolpen 035973 23410
Montag bis Sonntag 10.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek 035973 297413
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr

Stolpen-Information
E-Mail: stolpen-information@t-online.de
Telefon 035973 27313
Telefax 035973 24438

Friedensrichterin
Frau Petau 035973 63889
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr 0174 9564465
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Öffentliche Bekanntmachung Einziehung  
des beschränkt-öffentlichen Weges auf dem  

Flurstück 26/3 der Gemarkung Altstadt  
in Stolpen gemäß § 8 des Straßengesetzes  

für den Freistaat Sachsen
Die Stadt Stolpen als Trägerin der Straßenbaulast beabsichtigt den 
im nachstehenden Lageplan rot schraffierten und als beschränkt-
öffentlich gewidmeten „Fußweg“ einzuziehen.

Gemäß dem Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Stolpen ist der 
Weg auf dem städtischen Flurstück 26/3 der Gemarkung Altstadt 
als beschränkt-öffentlicher Weg (selbstständiger Geh- u. Radweg) 
gewidmet. Der Weg hat eine Breite von ca. 1,20 m und dient zur 
Erreichbarkeit der Flurstücke 19/3, 185, 184 und 183/4 der Ge-
markung Altstadt und stellt somit die einzige Verbindung zwischen 
dem privaten Grundstück Talstraße Nr. 22 (Flurstück 183/4 der Ge-
markung Altstadt) und der Ortsstraße „Talstraße“ dar. Die Eigentü-
mer des Flurstückes 183/4 der Gemarkung Altstadt haben Anfang 
2021 einen Antrag auf Erwerb des Flurstückes 26/3 der Gemarkung 
Altstadt bei der Stadt Stolpen eingereicht. Um das Flurstück 26/3 
der Gemarkung Altstadt verkaufen zu können, muss im Vorfeld der 
Weg eingezogen werden. Der Stadtrat und der Ortsschaftrat von 
Stolpen haben einem Verkauf des v. g. Flurstückes zugestimmt.

Der Weg auf dem Flurstück 26/3 der Gemarkung Altstadt besitzt 
keine Verkehrsbedeutung für die Öffentlichkeit und soll eingezo-
gen werden. Mit dem anschließenden Verkauf des v. g. Flurstückes 
ist für die Eigentümer des Grundstückes Talstraße 22 die Möglich-
keit gegeben, unter Zukauf eines Teilstückes vom angrenzenden 
privaten Flurstück 13 der Gemarkung Altstadt eine Zufahrt zu er-
richten, die von ihrer Breite her auch von Kraftfahrzeugen genutzt 
werden kann. Die Straßenbaulast liegt dann zu 100 % bei den Ei-
gentümern des Flurstückes 183/4 der Gemarkung Altstadt.

Im Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Stolpen ist der „Fußweg“ 
unter dem Ortsteil Stolpen auf dem Bestandsblatt 42 aufgelistet.

Anfangspunkt: Talstraße
Endpunkt: Langenwolmsdorfer Bach
Länge: 20,23m

Die Beschlussfassung des Stadtrates über die Einziehung des 
„Fußweges“ wird drei Monate nach Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung erfolgen. Die Trägerschaft der Straßenbaulast für 
die Stadt Stolpen würde mit der Einziehung des Weges auf dem 
Flurstück 26/3 der Gemarkung Altstadt enden.

Auf Grundlage dieser öffentlichen Bekanntmachung kann gegen 
die Einziehung der Verkehrsfläche gemäß § 8 Abs. 4 des Straßen-
gesetzes für den Freistaat Sachsen innerhalb einer Frist von drei 
Monaten nach öffentlicher Bekanntmachung, schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Stolpen, Markt 1, 01833 Stolpen, Zim-
mer 22, zu den Sprechzeiten, Widerspruch eingelegt werden.

Stolpen, den 18.06.2021

Steglich
Bürgermeister

Bericht von der Stadtratssitzung 
 am 31. Mai 2021

TOP 1
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bestätigung 
der Tagesordnung und Kenntnisnahme der Niederschrift vom 
29.03.2021
Der Bürgermeister begrüßt die Stadträte und Gäste zur 5. öffentli-
chen Sitzung des Stadtrates im Jahr 2021. Er stellt fest, dass der 
Stadtrat beschlussfähig ist.
BM Steglich ändert die Tagesordnung wie folgt: Streichung von TOP 3 
(Beratung und Beschlussfassung – Vorstellung der Fortschreibung 
Städtebauliches Entwicklungskonzept „Stolpen-Kernstadt), da die 
Vorlage fehlerhaft ist. Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig 
bestätigt. Der Stadtrat nimmt die Niederschrift zur Kenntnis.

TOP 2
Beratung und Beschlussfassung – Abwägung der Hinweise und 
Anregungen zum 2. Entwurf der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes „An der Ostersäule“ im Ortsteil Lauterbach sowie Beschluss 
über die Satzung
Der Stadtrat der Stadt Stolpen hat mit Beschluss Nr. 01/2021 den 
2. Entwurf der 1. Änderung des o. g. Planes gefasst und seine er-
neute öffentliche Auslegung bestimmt.
Der 2. Entwurf wurde öffentlich ausgelegt und die Träger öffent-
licher Belange ins Verfahren einbezogen. Hinweise waren nur zu 
den im 2. Entwurf vorgenommenen Änderungen zulässig.

Durch das Planungsbüro werden die Abwägungen erläutert und 
dazu wird jeweils einzeln abgestimmt.

Beschluss
1. Die Abwägungen gemäß Ziffer 2.1 bis 2.7 werden bestätigt.
2. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „An der Ostersäule“, 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) sowie den Textli-
chen Festsetzungen (Teil B) vom 26.08.2019, geändert am 
12.01.2021, mit redaktionellen Ergänzungen vom 17.05.2021 
wird als Satzung beschlossen.
Die Begründung (Teil C) vom 26.08.2019, geändert am 
12.01.2021, mit redaktionellen Ergänzungen vom 17.05.2021 
wird gebilligt.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt die Satzung beim Landrat-
samt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge zur Genehmigung 
einzureichen.

4. Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzugeben.

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 3
Beratung und Beschlussfassung – Verteilung Amtsblatt „Stolpner 
Anzeiger“
Das Amtsblatt der Stadt Stolpen wird derzeit monatlich kostenlos 
per Post an die Stolpener Haushalte direkt zugestellt. Zusätzlich 
wird auf der Internetpräsenz der Stadt Stolpen die digitale Ausga-
be online zur Verfügung gestellt.
Um Kostenreduzierungen zu erzielen, könnte die Verteilung auch 
über Ausgabestellen erfolgen. Als Ausgabestellen des weiterhin 
kostenlosen Amtsblattes kommen Bäckereien, Arzt- und Zahn-
arztpraxen, Physiotherapien, Kindertagesstätten, Geschäfte und 
andere öffentliche Einrichtungen in Frage. Durch die große Anzahl 
der Auslagestellen kann sichergestellt werden, dass jeder Stolpe-
ner Bürger mindestens einmal monatlich eine dieser Einrichtungen 
aufsucht und folglich bequemen Zugang zum Stolpener Anzeiger 
erlangen kann. Auf individuellen Wunsch könnte auch ein Abonne-
ment über Postversand gegen eine Gebühr vereinbart werden.
Im Rahmen der Diskussion wird deutlich, dass sich der Stadtrat 
weiterhin für eine Verteilung an die Haushalte ausspricht. Durch die 
Verwaltung sollten dennoch Einsparmöglichkeiten geprüft werden.
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TOP 8
Beratung und Beschlussfassung – Verkauf des Gartengrundstückes, 
Flurstück 801 der Gemarkung Rennersdorf
Die Parzelle ist teilweise verwildert und mit abgelagertem Müll 
versehen. Durch den Käufer ist die nachweisliche Beräumung/Ent-
sorgung auf seine Kosten sicherzustellen. Im Gegenzug wird der 
Kaufpreis auf 1,00 €/m² reduziert.
Beschluss
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Gartengrundstückes, Flurstü-
ckes 801 der Gemarkung Rennersdorf mit einer Größe von 257 m² zu 
einem Preis von 1,00 €/m².
Der Beschluss wird mit 13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Ent-
haltung bestätigt.

TOP 9
Beratung und Beschlussfassung – Absicht zur Einziehung eines 
beschränkt-öffentlichen Weges auf dem Flurstück 26/3 der Ge-
markung Altstadt
Gemäß § 8 Abs. 2 SächsStrG kann die Stadt Stolpen als zuständi-
ge Behörde die Einziehung einer Straße verfügen, wenn sie keine 
Verkehrsbedeutung mehr hat.
Aus Sicht der Stadtverwaltung Stolpen steht der Einziehung des 
Weges auf dem Flurstück 26/3 der Gemarkung Altstadt nichts ent-
gegen, da er keine Verkehrsbedeutung für die Öffentlichkeit besitzt 
(Erschließung privates Grundstück).
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Absicht zur Einziehung eines be-
schränkt-öffentlichen Weges auf dem Flurstück 26/3 der Gemar-
kung Altstadt. Der Weg ist im Lageplan gekennzeichnet.
Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 10
Beratung und Beschlussfassung – Vergabe der Bauleistung zum 
Los 8 – Trockenbau im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben 
Anbau Basaltus-Grundschule Stolpen, Pirnaer Landstraße 1 in 
01833 Stolpen
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistung Los 08 – Tro-
ckenbau im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben Anbau Basal-
tus-Grundschule Stolpen, Pirnaer Landstraße 1 in 01833 Stolpen, 
Produkt 36.52.01.00; HOB00003, Sachkonto 099510 an den wirt-
schaftlichsten Bieter, die HTS Bau GmbH aus 09648 Mittweida, zur 
Bruttoangebotssumme von 88.836,86 Euro.
Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 11
Beratung und Beschlussfassung – Vergabe der Bauleistung zum 
Los 25 – HLS-Installation im Zusammenhang mit dem Bauvorha-
ben Anbau Basaltus-Grundschule Stolpen, Pirnaer Landstraße 1 
in 01833 Stolpen
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistung Los 25 – HLS-
Installation im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben Anbau Ba-
saltus-Grundschule Stolpen, Pirnaer Landstraße 1 in 01833 Stol-
pen, Produkt 36.52.01.00; HOB00003, Sachkonto 099510 an den 
wirtschaftlichsten Bieter, Fa. Heizung-Sanitär W. Standfuß, Inh. 
Uwe Standfuß, Rudolf-Breitscheid-Straße 8, 01833 Stolpen zur 
Bruttoangebotssumme von 73.636,01 Euro.
Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 12
Beratung und Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

TOP 12.1
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Flur-
stück 1397/44 der Gemarkung Stolpen sowie Antrag auf Befrei-
ung nach § 31 Abs. 2 BauGB
Die Grundzüge des Bebauungsplanes werden eingehalten. Es sol-
len eine Erhöhung des Kniestockes sowie Änderungen zum Höhen-
bezugspunkt erfolgen.

Beschluss
Der Stadtrat beschließt, die Verteilung des „Stolpner Anzeigers“ 
ab Januar 2022 über die Auslage an 40 verschiedenen Stellen im 
gesamten Gemeindegebiet sicherzustellen.

Der Beschluss wird einstimmig abgelehnt.

TOP 4
Beratung und Beschlussfassung – Vergabe der Lieferung von 
preisgebundenen Schulbüchern gemäß Lernmittelverordnung/
Schulträgeranteil im Rahmen des § 7 Abs. 3 BuchPrG für das 
Schuljahr 2020/2021 an die Grundschule Langenwolmsdorf, die 
Basaltus-Grundschule Stolpen und die Ludwig-Renn-Oberschule 
Stolpen
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Lieferung preisgebunde-
ner Schulbücher für das Schuljahr 2021/2022 an die Grundschu-
le Langenwolmsdorf, die Basaltus-Grundschule Stolpen und die 
Ludwig-Renn-Oberschule Stolpen an die Mercura Pressegroßhan-
del Mietke GmbH & Co. KG zu einem geprüften Angebotspreis von 
36.312,87 €.

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 5
Beratung und Beschlussfassung – Aufhebung des Stadtratsbe-
schlusses Nr. 51/2005
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 
Nr. 51/2005 vom 26.09.2005 (Verkauf einer Teilfläche vom Flur-
stück 254/1 der Gemarkung Langenwolmsdorf).

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 6
Beratung und Beschlussfassung – Verkauf des Flurstückes 26/3 
der Gemarkung Altstadt und einer Teilfläche des Flurstückes 184 
der Gemarkung Altstadt
Beschluss
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstückes 26/3 der Ge-
markung Altstadt und einer unvermessenen Teilfläche des Flurstü-
ckes 184 der Gemarkung Altstadt mit einer Größe von ca. 200 m² 
zu einem Preis von 21,00 €/m².

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 7
Beratung und Beschlussfassung – Verkauf des Flurstückes 270 
und Verkauf von unvermessenen Teilflächen der Flurstücke 269/4 
und 267/1 der Gemarkung Lauterbach zur Erschließung des Be-
bauungsplangebietes „An der Ostersäule“ in Lauterbach
Die Stadt Stolpen hat im Jahr 2019 den Bebauungsplan „An der 
Ostersäule“ angepasst und einen ersten Entwurf öffentlich ausge-
legt. Auf dieser Grundlage wurde das Bebauungsplangebiet neu 
ausgeschrieben. Die Verkaufskonditionen wurden mit dem Be-
schluss des Stadtrates Nr. 21/2020 vom 20.04.2020 festgelegt.
Zwei Bewerber bekundeten ihr Interesse am Kauf und gaben frist-
gemäß ihre Angebote ab.

Beschluss
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstückes 270 und den 
Verkauf von unvermessenen Teilflächen der Flurstücke 269/4 und 
267/1 der Gemarkung Lauterbach und die damit verbundene Er-
schließung des Bebauungsplangebietes „An der Ostersäule“ in 
Lauterbach zu einem Angebotspreis von 188.000,00 € an den 
Erschließungsträger. Die Erschließungskosten und die Vermes-
sung trägt der Käufer. Die Voraussetzung des Verkaufes bildet eine 
aussagekräftige Planungsgrundlage seitens des Erschließungs-
trägers, ein rechtskräftiger Erschließungsvertrag (Entwurf siehe 
Anlage) und eine Fortschreibung bzw. ein Abschluss des Bebau-
ungsplanes.

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.
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BM Steglich informiert, dass zum Thema Radweg noch nichts vor-
liegt.
Frau Topp führt aus, dass ab 02.06.2021 wieder eine Öffnung ent-
sprechend der gültigen Corona-Schutzverordnung erfolgen kann, 
wenn die Werte nicht steigen. Die Vorbereitungen laufen entspre-
chend und die Vereine werden informiert dazu.
Der öffentliche Teil der Stadtratssitzung endete gegen 20:40 Uhr.
Rosner
Büro Bürgermeister

Der Stadtrat erteilt einstimmig das gemeindliche Einvernehmen 
(einschließlich Befreiungsantrag).

TOP 12.2
Bauantrag zur Errichtung einer Produktionshalle auf dem Flur-
stück 1593/28 der Gemarkung Langenwolmsdorf sowie Antrag 
auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB
Die Baufeldgrenze soll der neuen Grenze entsprechend der Abmar-
kung angepasst werden. Außerdem muss die Traufhöhe korrigiert 
werden, damit die benötigte Produktionshöhe gewährleistet ist.

Der Stadtrat erteilt einstimmig das gemeindliche Einvernehmen 
(einschließlich Befreiungsantrag).

TOP 12.3
Bauantrag zum Umbau der alten Mühle zum Wohn- und Geschäfts-
haus auf den Flurstücken 165/2, 165/9, 165/10, 165/11 und 
133/24 der Gemarkung Oberhelmsdorf
Das Grundstück befindet sich im Innenbereich und das Gebäude 
soll saniert werden.
Der Stadtrat spricht sich dafür aus, dass die Erschließung des 
hinteren Grundstückes von der Wesenitzstraße über das eigene 
Grundstück erfolgen soll und nicht über kommunale Grundstücke.

Der Stadtrat erteilt einstimmig das gemeindliche Einvernehmen.

TOP 12.4
Bauantrag zur Errichtung eines Stahlgittermastes mit einer Höhe 
von 41 m für Mobilfunkstationen auf dem Flurstück 960 der Ge-
markung Lauterbach
Durch eine Privatperson wurde ein geeignetes Grundstück außer-
halb der Ortsbebauung bereitgestellt. Zur Errichtung an dieser 
Stelle wurde im Vorfeld auch ein Konsens im Rahmen einer Infor-
mationsveranstaltung mit den Einwohnern erzielt.

Der Stadtrat erteilt einstimmig das gemeindliche Einvernehmen.

TOP 13
Anfragen der Bürger
Es werden keine Anfragen gestellt.

TOP 14
Anfragen der Stadträte
SR Walther fragt zum Stand der Randbefestigung der Ochsenteiche an.
Herr Rutscher informiert, dass dazu eine Abstimmung mit dem Land-
schaftspflegeverband erfolgt ist und sich dieser darum kümmert.

SR Walther spricht das Schreiben des Bürgermeisters an. Er be-
dankt sich bei ihm und bedauert die Entscheidung.

SR Ruhland fragt, ob es eine Übersicht gibt bzw. diese erstellt wer-
den kann, bezüglich der Schulabschlüsse durch Corona, welcher 
Unterrichtsstoff vermittelt werden konnte und zum Umfang der Di-
gitalstunden.
BM Steglich bemerkt, dass es Defizite beim Vermitteln des Lern-
stoffs gibt. Es ist auch nicht möglich, alles mit Technik zu vermit-
teln. Obwohl sich dazu sehr viel getan hat und es auch eine Um-
stellung für alle (Lehrer + Schüler) war, wurden Grenzen erreicht. 
Aufgrund des fehlenden Glasfaseranschlusses in der Schule so-
wie der Ausstattung gibt es auch weiterhin Probleme. Wir können 
zwecks Übersicht in der Schule nachfragen, es wird aber schwierig 
werden und es liegt auch nicht in unserer Zuständigkeit.

SR Lesch fragt zum Stand Stadtbad an.
BM Steglich informiert, dass eine Anfrage an die Unfallkasse zu 
Modalitäten für einen Rettungsschwimmer Stufe Silber gestellt 
wurde, um damit den Badebetrieb zu gewährleisten. Die Antwort 
steht noch aus.

SR Wehner spricht die Geschwindigkeitserfassung in Heeselicht 
an. Es sollte ein anderer Standort gewählt werden, da vor dem Kur-
venbereich abgebremst wird.
BM Steglich verweist an das Hauptamt zur Prüfung.

SR Barowsky fragt zum Stand Radweg und zur Öffnung der Turn-
hallen an.

Stadtratssitzungen
Die Sitzung des Stadtrates findet

am Montag, dem 19. Juli 2021 um 19:00 Uhr
im Rats- und Bürgersaal, Markt 26 in Stolpen statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.
Sie finden diese auch unter www.stolpen.de in der Rubrik Ak-
tuelles.

Wir weisen darauf hin, dass das Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung während der Sitzung erforderlich ist.

Uwe Steglich
Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch  
zum 30-jährigen Dienstjubiläum

Am 1. April 2020 feierte Eberhard Henschel sein 30. Dienstju-
biläum. Herr Henschel war vom 01.04.1990 bis 31.12.1993 als 
Arbeiter bei dem Gemeindeamt Helmsdorf beschäftigt. Diese 
Tätigkeit führte er bis zum 31.07.1995 bei der Stadtverwaltung 
Stolpen fort. Seit 01.08.1995 leitet er den Bauhof der Stadt 
Stolpen.

Bürgermeister Uwe Steglich gratulierte ihm dazu ganz herzlich 
und bedankte sich mit einem Blumenstrauß für die geleistete 
Arbeit. Er wünscht Herrn Henschel weiterhin alles Gute und Ge-
sundheit.
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Das sind:
• unsere 15. Basaltkönigin Leoni Weser
• Kerrin Bardoux und Roland Buschak (Gräfin Cosel und August)
• den Kameraden der FFW Stolpen und des Fördervereins Freiwil-

lige Feuerwehr Stolpen e. V.
• den Vertretern des Stadtwache Stolpen e. V.
• dem Burgteam um Jürgen Major
• und Herrn Reichelt vom Fotoatelier Reichelt für die technische 

Unterstützung.
Es war ein gelungener und zugleich außergewöhnlicher Beitrag. 
Vielen Dank. Wir erwarten jetzt den nächsten Besuch unserer 
Amöneburger Freunde in Stolpen.
Des Festveranstaltung ist unter www.amoeneburg.de als Video 
eingestellt.

Uwe Steglich
Bürgermeister

1300 Jahre Amöneburg - unser Doppelgänger 
aus Hessen feiert Geburtstag

Seit 1990 pflegt die Stadt Stolpen, insbesondere die Freiwilli-
ge Feuerwehr Stolpen, freundschaftliche Beziehungen zur Stadt 
Amöneburg in Hessen. Anlässlich unseres Jubiläums „Stolpen800“ 
im Jahr 2018 nahm eine Delegation aus Amöneburg einschließlich 
des Bürgermeisters Michael Plettenberg an unserem Fest teil. Die 
Stadt Amöneburg erwiderte unsere Einladung ebenfalls mit einer 
Einladung zum Jubiläum „1300 Jahre Amöneburg“ im Jahr 2021. 
Verbunden war diese Einladung mit einer Wette des Bürgermeis-
ters, dass es uns nicht gelingt, die persönliche Teilnahme der Grä-
fin Cosel mit August dem Starken sowie unserer amtierenden Ba-
saltkönigin in Amöneburg am Festwochenende abzusichern.

Doppelgänger aus Hessen  
Foto: Rainer Kieselbach, Amöneburg 

Selbstverständlich haben wir den Besuch schon sehnsüchtig er-
wartet, um den Wetteinsatz des Bürgermeisters, eine „erklägliche 
Summe (?) an Bier“, einzulösen. Natürlich war das sicher nicht der 
einzige Grund, an den Feierlichkeiten in Amöneburg teilzunehmen. 
Es war alles für den Besuch vorbereitet. In diesem Jahr war es nun 
soweit. Allerdings bremste ein Virus unsere Aktivitäten aus und wir 
konnten nicht persönlich in Amöneburg erscheinen. Wir erhielten 
aber die Möglichkeit einer Live-Schaltung im Rahmen der Festver-
anstaltung am 13. Juni 2021 nach Amöneburg. Innerhalb einer Wo-
che haben wir uns mit dem gewohnten Stolpener Engagement aus 
dem Stand auf diesen Höhepunkt vorbereitet. Nach einem kurzen 
Technikcheck am 12. Juni wurden wir am 13. Juni gegen 12:45 Uhr 
live von der Burg zur Festveranstaltung in Amöneburg zugeschal-
ten und konnten unsere Glückwünsche (siehe Titelblatt) übermit-
teln. Der Bürgermeister Micheal Plettenberg sah damit seine Wette 
als verloren an. Den Wetteinsatz wird er voraussichtlich zur Ein-
weihung des FFW-Gerätehauses Stolpen im September einlösen. 
Unser Beitrag zur Festveranstaltung kommentierte der Bürgermeis-
ter mit folgenden Worten: „Euer Beitrag war echt der Knaller und 
Höhepunkt unserer Festveranstaltung. Vielen Dank nach Stolpen.“
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Beteiligen 
für den doch kurzfristigen Einsatz bedanken. 

Danke und schöne Ferien!
Ich bin der Überzeugung, dass wir nach fast einem dreiviertel 
Jahr eine für uns alle schwierige Zeit überstanden haben und 
nunmehr die Normalität in unserem Leben wieder einzieht. Aus 
meiner Sicht gilt es vielen danke zu sagen, die in den zurück-
liegenden Monaten viel Verständnis für die bis dahin noch nie 
dagewesenen Einschränkungen aufgebracht haben, aber auch 
mit ihrem täglichen Einsatz dazu beigetragen haben, diese 
Zeit zu überstehen. Dazu gehören u. a. die Mitarbeiter im Ge-
sundheits- und Pflegedienst, die Erzieher in unseren Kinder-
tageseinrichtungen, die Lehrerschaft in unseren Schulen und 
alle die insbesondere im Hotel- und Gaststättengewerbe sowie 
im Einzelhandel an ihre wirtschaftlichen Grenzen gekommen 
sind. Auch im privaten Bereich waren die Herausforderungen 
immens. Viele von Ihnen mussten den Beruf mit der Betreuung 
der Kinder in Einklang bringen und für viele Kinder und Jugend-
liche war die Freizeitbeschäftigung in unseren Vereinen so gut 
wie nicht mehr existent.

Freuen wir uns daher auf die bevorstehende Ferienzeit, genie-
ßen Sie mit Ihren Familien wieder einen Urlaub und starten wir 
gemeinsam optimistisch in ein normales Schuljahr 2021/2022.

Ich wünsche nun allen eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit!

Ihr Bürgermeister
Uwe Steglich

Ein Wort in eigener Sache
Wie Sie vielleicht aus der Presse oder auch durch persönliche Ge-
spräche erfahren haben, werde ich für eine weitere Amtszeit als 
Bürgermeister von Stolpen ab 2022 nicht wieder kandidieren. Dies 
ist eine rein persönliche Entscheidung, die mir durchaus nicht 
leicht gefallen ist. Eine damit verbundene Presseveröffentlichung 
in der Sächsischen Zeitung am 5. Juni 2021 bedarf jedoch einer 
Erklärung bzw. Richtigstellung meinerseits.
Am Samstag, dem 05.06.2021, 10:06 Uhr wurde die Pressemittei-
lung „Stolpener Bürgermeister zieht sich zurück – Stolpener Stadt-
chef Uwe Steglich wird 2022 nicht mehr kandidieren. Seine Ent-
scheidung hat mit rabiaten Zeitgenossen zu tun, aber nicht nur.“ 
erstmals online veröffentlicht.
Ich möchte hiermit klarstellen, dass die Aussage „rabiate Zeitge-
nossen“ nicht aus meinem Wortschatz stammt und von mir nie 
geäußert wurde.
Am Montag, dem 07.06.2021 hatte die Überschrift in der On-
lineausgabe auf einmal einen anderen und damit korrekten Wort-
laut. In der Druckausgabe am 08.06.2021 war dann leider wieder 
die Erstfassung vom 05.06.2021 zu lesen. Da daraufhin viele Fra-
gen zu der besagten Äußerung an mich herangetragen wurden, 
erachte ich es als geboten, diesen Sachverhalt richtig zu stellen.

Ihr Bürgermeister
Uwe Steglich
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Information für Imker –  
Medikamente zur Behandlung der Bienen  

gegen die Varroamilbe können abgeholt werden
Die bestellten Bienenmedikamente können ab dem 12.07.2021 
zu den Öffnungszeiten im Amt für Gesundheits- und Verbraucher-
schutz, Ref. Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt, abge-
holt werden.

Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie vorher telefonisch oder per 
E-Mail (lueva@landratsamt-pirna.de) einen Termin vereinbaren!
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt Pirna, Schloßhof 
Elbflügel: 
Ansprechpartner Frau Letzel oder Frau Kühlmann 03501 5152401

Außenstelle Dippoldiswalde, Weißeritzstr. 7: 
Ansprechpartner Frau Bellmann 03501 5152426 
(ab 12.07.2021 erreichbar)

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Amtstierärztin

Sprechzeiten Rathaus
Aufgrund der niedrigen Corona-Inzidenzwerte ist das Rathaus 
seit 15. Juni 2021 wieder während der üblichen Sprechzeiten 
geöffnet. Die Bearbeitung der Bürgeranliegen erfolgt in den 
Bereichen Meldeamt und Standesamt weiterhin nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung. Auch für alle anderen Sachgebiete 
empfehlen wir zur Verkürzung von Wartezeiten die Vereinba-
rung eines Termins per Telefon oder E-Mail. Bitte beachten Sie, 
dass das Betreten des Rathauses nur mit einer medizinischen 
Mund-Nasen-Bedeckung (OP-Maske/FFP2-Maske) gestattet ist.

Die Bibliothek hat wieder für Sie geöffnet!
Endlich können sie wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten Bü-
cher ausleihen.
Ein Corona-Test ist nicht notwendig.
Das Einhalten der aktuellen Corona-Regeln ist dabei zu beachten.
Ich freu mich auf alte und neue Besucher.

Herzliche Grüße

Ihre Elke Rüthrich

Öffnungszeiten
Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr

Unser Angebot:
Belletristik, Sachliteratur, Kinderbücher, Spiele, Zeitschriften, Hör-
bücher, DVDs und CDs. Nach Rücksprache Bibliothekseinführun-
gen und Veranstaltungen für Kinder.

Glücks-Katze Marie ist mal wieder unterwegs ...
Wenn der Frühling beginnt geht Marie gern auf Wanderschaft. Im-
mer mal wieder ist sie fort und kommt in gutem Zustand wieder. 
Dies tut sie bis zum Herbst, im Winter nie.
Sie ist 3-farbig, weiches Fell, gechipt, verschmust, steigt gern in 
Autos, futtert gern und ist wunderschön.
Wer hat Marie gesehen? Wo hat Marie ihr 2. zu Hause?
Sie kann gern weiterhin auch woanders sein, ich möchte es nur 
wissen.
Kerstin Wuttig und die Auenlandschleicher 0176 60349703

Hinweis
Die Corona-Teststelle in Stolpen ist aus organisatorischen Grün-
den am 21.07.2021 geschlossen. Sollten Sie einen Test benö-
tigen, können Sie das Testzentrum in Neustadt in Sachsen auf-
suchen.

Die nächste Ausgabe des „Stolpner Anzeigers“ erscheint am
Freitag, dem 6. August 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
Mittwoch, der 21. Juli 2021

im Hauptamt der Stadtverwaltung, Frau Knuth.
Tel.: 035973 28011

E-Mail: knuth@stolpen.de

Annahmeschluss für Anzeigen ist
Mittwoch, der 28. Juli 2021

bei Herrn Riedel,  
Medienberater der LINUS WITTICH Medien KG,  

Tel.: 0171 3147542, Fax: 03535 489239
E-Mail: matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Spruch des Monats
Die Freude und das Lächeln sind der Sommer  

des Lebens.

Jean Paul

Anzeige(n)

Neu bei uns - GAS -

Garten- und Landschaftsbau
Grundstückspflege und Hofgestaltung · Erdbau · Baugruben · Transporte 

· Baggerarbeiten · Pflasterarbeiten · Sand · Kies · Frostschutz · Splitt · 
Erde-Kompost · Feuerholz · Schnittholz / Lohnschnitt

Anlieferung schnell und zuverlässig auch Kleinstmengen

H a u s  –  H o f  –  G a r t e n m a r k t
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

 Ehrenberger Landservice GmbH
Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg
Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de

SAISONANGEBOTE:  
Quedlinburger Saatgut * Grassamen * Gartengeräte * Blumenerde * Hackschnitzel * Rindenmulch 

* Dünger NPK * Futtermittel * Mineralfutter * Tränken * Futtertröge * Weidezaun und Zubhör * 
Schädlingsmittel * Arbeitsbekleidung * Arbeitsschuhe * Holzkohle

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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In meiner Einführung ging ich auf die anhaltenden massiven An-
wohnerbeschwerden ein und auf das inzwischen völlig zerrüttete 
Verhältnis zwischen Investor einerseits und den Anwohnern und der 
Stadt Stolpen auf der anderen Seite. Die kritisierten Zustände bzgl. 
„Geruchs“belastung kann ich aus eigenem Erleben bestätigen.
In der Entwurfsvorstellung wurde auf einige Änderungen gegen-
über dem Entwurf eingegangen, deren Wesentlichste die Verringe-
rung der Grundflächenzahl auf 0,7 (der Anteil der überbaubaren 
Grundstücksfläche) und die Verlagerung des geplanten Güllebe-
hälters in die Lagune sind. Die Lagune bleibt damit als Baukörper 
erhalten und soll als Havarieschutzbecken für den Behälter dienen. 
In deutlichen Worten kritisiert wurde, dass wichtige Kritiken und 
Hinweise aus dem Ortschaftsrat von April 2020 immer noch einer 
Stellungnahme harren, so unter anderem zur Dimensionierung der 
geplanten Abluftreinigung sowie zum Gülle- und Abwasseranfall. 
Auch das Geruchsimmissionsgutachten erfasst immer noch nicht 
die am gegenüberliegenden Stolpner Berg befindlichen Wohnge-
biete, an denen die Geruchsbelastung ebenfalls ankommt. Zwar 
nicht so konzentriert und dauerhaft wie in der unmittelbaren Nach-
barschaft, aber eben so, dass sie unangenehm auffallend ist. Auch 
die Forderung nach Transparenz bei der Funktionsüberwachung der 
Abluftreinigung wurde weiterhin ignoriert. Solange diese Mängel 
weiter bestehen, wird der OR-S den Planungen nicht zustimmen.
Das Landratsamt ist für uns in diesem Verfahren kein Partner. Erst 
enthält man den Gremien der Stadt Stolpen wichtige Unterlagen 
vor, dann ist man vorgeblich außer Stande, die Aktivitäten am 
Standort einschließlich Immissionen zu überwachen. Es stellen 
sich mehrere Fragen: Ist es Unwille und Ignoranz gegenüber den 
berechtigten Forderungen der Stadt Stolpen? Ist es Desinteresse 
oder schlicht Unvermögen sich mit der nicht ganz einfachen Ma-
terie im Detail auseinanderzusetzen? Es stellt sich nebenbei auch 
die Frage, was der medienwirksame Besuch bestimmter Politpro-
minenz bewirkt hat? Außer der Platzierung von Wahlkampfge-
schwurbel in den Medien rein gar nichts!
Wir bleiben in der Angelegenheit in erster Linie auf uns selbst ge-
stellt. Auf das Landratsamt und „höhere Instanzen“ zähle ich per-
sönlich nicht.
Wie schon in den beiden Vorjahren kann der Ortschaftsrat wieder 
ehrenamtliche Tätigkeit im Jugendsport- und Seniorenbereich, in 
der Heimatpflege und zur Verschönerung des Ortsbildes mit sei-
nen Verfügungsmitteln unterstützen. Vorschläge bzw. Anträge kön-
nen ab sofort mit einer kurzen Begründung eingereicht werden.
Auch das Thema „Corona“ spielte für die Ortschaftsräte eine Rolle. 
Besonders die „Notbremse“ wurde als willkürlich kritisiert. Man 
sieht bereits seit längerem, welche Kollateralschäden die Maßnah-
men z. B. im Bildungsbereich oder in verschiedenen Wirtschafts-
sektoren bewirken.
Dabei hätte es einen anderen Weg geben können. Andere Länder 
haben es vorgemacht.

Hans-Jürgen Friedrich
Ortsvorsteher

In Arbeit: Szenische Lesung „Die Krise und wir“
„Die Sieger schreiben Geschichte, die Geschichten schreiben die 
Besiegten.“
Matthias Wegehaupt, Maler und Schriftsteller
Mit unserer szenischen Lesung möchten wir beides tun: 
Geschichte festhalten und Geschichten erzählen. Vielen unserer 
Mitmenschen sind während des Lockdowns so manche Gedanken 
durch den Kopf geschwirrt. Wie geht es weiter, wie gefährlich ist 
das alles, stimmt das, was man hört und sieht, werde ich betroffen 
sein? Ängste und Zweifel, Mut und Hoffnung lagen und liegen eng 
beieinander. Manche Entscheidungen waren den Menschen plau-
sibel, andere wiederum nicht.
Mittlerweile liegen eine ganze Anzahl Texte vor, die sich gut zu ei-
nem Gesamtprogramm zusammenfügen werden. Noch immer sind 
wir aber an inhaltlicher Breite interessiert. 

Ortschaftsrat Stolpen im Frühjahr 2021
Das Jahr 2021 begann für den Ortschaftsrat Stolpen (OR-S) so, wie 
das Jahr 2020 zu Ende gegangen war: Mit getrübter Stimmung und 
weiterem Vertrauensverlust in das Handeln staatlicher Instanzen.
Aufgrund der schwierigen Vorhersagbarkeit der finanziellen Auswir-
kungen der Corona-Pandemie konnten sich die Gremien der Stadt 
Stolpen erst im Februar/März mit der Haushaltsplanung beschäfti-
gen. Die finanzielle Lage ist derzeit nicht allzu rosig. So sieht dies auch 
der OR-S. Rückgänge bei Gewerbe-, Einkommens- und Umsatzsteuer-
anteilen machen sich ebenso bemerkbar wie sinkende Schlüsselzu-
weisungen. Letztlich gelang es der Stadt Stolpen nur durch Rückgriff 
auf das Basiskapital und Dank Grundstücksverkäufen einen Haushalt 
aufzustellen, der inzwischen vom Landratsamt unter Auflagen geneh-
migt wurde. Zwischenzeitlich wurde bekannt, dass die Koalitionsre-
gierung sehr kreativ darin ist, Mittel, die überwiegend den Kommunen 
zufließen, weiter zu beschneiden und entsprechende Förderprogram-
me zu reduzieren. Dazu gehören z.B. solche für die Straßenunterhal-
tung und für den Abwasserbereich. Dagegen hatte man kein Problem 
damit, Personal in einzelnen Ministerien massiv aufzustocken. Das 
zusätzliche Personal wird uns über kurz oder lang sicher mit weiteren 
geistreichen und kaum noch verstehbaren Verwaltungsvorschriften 
und Förderprogrammen „beglücken“.
Glücklicherweise sind wir mit zwei zentralen Investitionsvorha-
ben, dem Neubau des Feuerwehrgerätehauses und dem Anbau 
an die Grundschule, terminlich noch gerade so an diesen neuen 
Schwierigkeiten vorbeigeschrammt. Dieses Jahr und sicherlich 
auch nächstes könnten wir so etwas nicht mehr auf den Weg brin-
gen. Für größere Investitionen, und da gäbe es schon noch eini-
ges was wichtig wäre, ist in nächster Zeit schlicht zu wenig Geld 
da. Dies betrifft das Sozialgebäude am Sportplatz ebenso wie den 
Bauhofstandort oder die Sanierung der Geschwister-Scholl-Str. Der 
Schwerpunkt wird sich daher auf den Erhalt des bereits Geschaf-
fenen verlagern. Auch dies kostet uns immer mehr, Stichworte 
CO2-Steuer und Materialpreissteigerungen. Wir werden daher sehr 
ernsthaft darüber diskutieren müssen, welchen Weg wir künftig 
beschreiten wollen.
Auch über eine Anzahl von Baugesuchen und einige Grundstücks-
verkäufen in Altstadt hatte der OR-S zu beraten. In den meisten 
Fällen konnte den Anträgen ohne weiteres zugestimmt werden.
Im April und Mai stand wieder die Beschäftigung mit unserem 
„Lieblingsthema“, dem B-Plan An der Napoleonstraße, auf der Ta-
gesordnung. Es gibt seit einiger Zeit einen Entwurf, der wegen des 
Umfangs der Unterlagen nicht in einer einzigen Sitzung behandelt 
werden konnte. Neu war das Schallimmissionsgutachten. In der 
Unterlage wird ausgehend von technischen Anlagenparametern 
und Annahmen, z.B. zur Häufigkeit bestimmter Arbeitsvorgänge 
berechnet, ob die zulässigen Grenzwerte für die Lärmbelastung 
eingehalten werden können. Das Gutachten soll uns also sagen, 
ob es in der Umgebung des Standortes unzulässig laut werden 
kann. Kritisch sind hierbei die Nachtstunden. Das Gutachten weist 
jedenfalls aus, dass bis auf ein Wohngebäude im Bereich der 
Bahnhofstr. alles in Ordnung zu sein scheint. Tatsächlich gibt es 
an den formalen Ergebnissen des Gutachtens kaum etwas aus-
zusetzen. Wenn man die Rechnungen nachvollzieht, bestätigen 
sich die Aussagen. Das der Ortschaftsrat dennoch Nachforderun-
gen erhebt, ergibt sich daraus, dass einige Grundannahmen aus 
unserer Sicht zu optimistisch sind. Das betrifft z.B. die Häufigkeit 
von Transportvorgängen in bestimmten Zeiträumen und deren Ge-
räuschkulisse oder die in Ansatz gebrachten Schallleistungspegel. 
Hier ist die Datenbasis teilweise recht dünn oder es werden Verein-
fachungen verwendet, die wir als kritisch ansehen.
In der Sitzung am 17.05. ging es dann um den eigentlichen B-Plan. 
Zur Vorstellung waren neben einigen Gästen aus der Bürgerschaft 
auch Herr Tigchelaer und Vertreter der Planungsbüros anwesend, 
aber leider nur relativ wenige Ortschaftsräte.
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Wir freuen uns auf eine bunte, knackige, duftende und vor allem 
leckere Pflanzenvielfalt in Stolpen und Umgebung.

Herzlichst

Ihre Stolpen-Information
Martina Zellmer

Wer also beispielsweise eine Corona-Erkrankung durchgemacht hat 
und davon berichten möchte, ist herzlich eingeladen, uns seinen 
Text zu schicken. Wer als Gewerbetreibender monatelang keinen 
Umsatz generieren konnte, wird vermutlich anders auf das Gesche-
hen geblickt haben, als ein Mitmensch in systemrelevantem Beruf.
Genau diese Geschichten fehlen uns noch ein wenig. Oder wer in 
einem Pflegeberuf mit Schwerkranken zu tun hatte und ganz nah 
am Geschehen dran war, wird anders auf die vergangenen Monate 
schauen, als jene, die wenig oder gar nicht direkt betroffen waren. 
Wir sind an all diesen Geschichten sehr interessiert. 
Was hat sie bewegt, was haben Sie erlebt, wie sind Sie mit dem 
Erlebten umgegangen?
Deshalb möchten wir noch einmal dazu ermuntern, das Erlebte 
aufzuschreiben und uns zuzuschicken. Einsendeschluss ist der 
31. Juli 2021. Danach wollen wir mit der Sichtung des Materials 
und dem Zusammenfügen zu einem großen Ganzen beginnen.
Wir sind auch noch an Mitleserinnen und Mitlesern interessiert, 
die der szenischen Lesung ihre Stimme leihen möchten. Und kei-
ne Angst vor Lampenfieber, wir werden die ganze Sache ausgiebig 
proben und möglicherweise dabei auch ein wenig Spaß haben, ga-
rantiert. Bitte melden Sie sich und werden Teil des Vorleseteams. 
Wir freuen uns auf Sie.

Annett Immel und Matthias Stark

Kontakt: 
Stolpen-Information, Markt 26, 01833 Stolpen, 
Tel.: 035973 27313, E-Mail: stolpen-information@t-online.de

Saatgutbibliothek im Stolpner Land
Liebe Garten- und NaturfreundInnen 
in Stolpen und Umgebung,
vielleicht haben Sie auch schon 
einmal mit den tollen Tomaten-
varianten und üppigen Sommer-
blumen in Nachbars Garten oder 
bei Spaziergängen geliebäugelt? 
Vielleicht fanden Sie die gekauf-
ten Rettiche und Radieschen zu 
mild, den Geschmack der Gurken 
zu eintönig und den der Paprika 
zu langweilig?

Oder Sie würden gern vom Aussterben bedrohten Bohnen- oder 
Erbsensorten zu einem furiosen Comeback verhelfen? Gerade alte 
Sorten, die an unsere Region und unser Klima angepasst sind, 
überstehen vielleicht eher Dürre, Hitze, Dauerregen und auch die 
leidigen Schneckeninvasionen.
Wir möchten gern eine Saatgutbibliothek mit samenfestem Saatgut 
für Stolpen und das Stolpener Land ins Leben rufen. Dabei sollen 
Hobbygärtnerinnen und -gärtner die Möglichkeit erhalten, bei uns 
Samen auszuleihen und dann auf dem heimischen Balkon oder im 
Garten auszusäen. Die Samen der reifen Früchte sollen dann ge-
trocknet und wieder in die Bibliothek zurückgebracht werden. So 
können dann auch weitere Garteninteressierte im folgenden Jahr 
wieder Samen ausleihen. Auf diesem Wege können wir ein wenig 
zur Erhaltung der traditionellen Sortenvielfalt beitragen.
Momentan sind wir im Prozess der Ideenfindung und Planung. 
Möglicherweise hat derdie Eine oder Andere schon Erfahrungen 
mit selbstgezogenem Saatgut gemacht? 
Wir würden uns sehr über Ihre Wortmeldung freuen! 
Rufen Sie uns einfach an unter der Tel.Nr. 035973 27313 oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail an stolpen-information@t-online.de. 
Wir freuen uns schon darauf!
Willkommen sind Erfahrungen und auch Interessenbekundungen, 
mitzumachen oder auch Saatgut auszuleihen. Da nun die Garten-
saison begonnen hat, möchten wir Sie gern ermutigen, vielleicht 
schon selbst Saatgut zu ziehen. Bedingung ist, dass es sich um 
samenechtes Saatgut handelt, als keine F1-Hybriden (deren Nach-
kommen dann völlig andere Eigenschaften haben). Geplant ist 
auch, sortenechtes, robustes Saatgut von erfahrenen Anbietern – 
sozusagen als „Startkapital“ – zu besorgen.

Anzeige(n)

Nach langer Durst- 
strecke öffnen auch  
wir nun wieder unser 
Gasthaus.  

Wir freuen uns auf  
ein Wiedersehen!

Talstraße 4   |  01844 Neustadt, OT Rugiswalde  |  Tel. 03596 - 60 30 02

Gasthaus  Entrich

Ol-Beteiligungs- u. Consulting GmbH
Unternehmensberatung

Karl-Marx-Str. 19, 01844 Neustadt/Sa.  03596/604296

Klaus Wöll   Steuerberater

Uferweg 2, 02779 Großschönau  035841/307-0

Dein Partner für steuerliche Beratung
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Anzeige(n)

Langenwolmsdorf GmbH
AGROSERVICE Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
Tel. 03 59 73/ 28 50
Fax 2 62 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

 Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
Service

ist unsere
Stärke!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf ·       03596-505517 %

1990 - 2020
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / lightwavemedia

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/geburtstag

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Freie Plätze bei der SachsenEnergie-RundumTour 
Anmeldung läuft bis 11.07.

(Dresden, 23.06.2021) Gute Nachrichten für die SachsenEnergie-
RundumTour! Aufgrund der gesunkenen Inzidenzen können nun 
700 statt ursprünglich geplant 500 Radlerinnen und Radler an der 
Fahrradtour der SachsenEnergie am 18.07.2021 teilnehmen.
Die Anmeldung ist noch bis 11.07. online unter www.rundumtour.
de möglich. Gestartet wird zwischen 9 und 11.30 Uhr. Die Teilnah-
megebühr von 12 Euro, ermäßigt 8 Euro, beinhaltet ein T-Shirt, ein 
Lunchpaket, Getränke auf der Strecke, medizinische Versorgung 
und Reparaturdienste für Notfälle.

Informationen zur SachsenEnergie-RundumTour
SachsenEnergie lädt zur 19. Erlebnisradtour für Jedermann in die 
Region Stolpen/Neustadt ein - einst als ENSO und jetzt als Sachse-
nEnergie - der Verbindung aus DREWAG und ENSO. Startpunkt ist 
das Schloss Langburkersdorf in Neustadt i.S. Die Erlebnisradtour 
führt auf 30 Kilometern über Oberottendorf, Lauterbach, Langen-
wolmsdorf und Neustadt zum Ausgangspunkt zurück. Unterwegs 
gibt es wie immer viel zu sehen, beispielsweise den 100m tie-
fen Steinbruch in Oberottendorf, das Kunsthandwerkerhaus mit 
Schauwerkstatt in Langenwolmsdorf und das Blockheizkraftwerk 
in Neustadt. Am Ziel klingt die Tour mit einem Fahrradfest aus.
Bei der Vorbereitung und Durchführung der Radpartie hat Sach-
senEnergie wieder Unterstützung von Städten und Gemeinden, 
Vereinen und Unternehmen der Region erhalten. So sorgen die 
SachsenEnergie-Partner für Verpflegung und Getränke. Mit dabei 
sind Oppacher, die Heinrichsthaler Milchwerke GmbH, die Schie-
bocker Fleischverarbeitungsgesellschaft mbH und die Pulsnitzer 
Lebkuchenfabrik GmbH.

Medienkontakt
Nora Weinhold, Presse- und Mediensprecherin
E-Mail: Nora.Weinhold@SachsenEnergie.de
Telefon: 0351 468-3671,
Mobil: 0174 1502935
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Korrekte Müllentsorgung
Durch den Bauhof und Passanten wurde festgestellt, dass privater 
Müll, welcher nicht dem Hausmüll zuzuordnen ist, auf dem Müll-
sammelplatz, Dorfstraße 99 im Ortsteil Lauterbach entsorgt wur-
de. Die Firma Kühn Entsorgung GmbH ist in diesen Fällen der Ent-
sorgung nicht zuständig. Wir weisen Sie darauf hin, privaten Müll 
(Sperrmüll) von dem zuständigen Entsorger abholen zu lassen 
oder die Entsorgung auf dafür vorgesehene Deponien selbst vorzu-
nehmen. Da dies das Stadtbild erheblich beeinträchtigt und eine 
Gefahr für die Allgemeinheit darstellt, kann der Verursacher mittels 
einer Ordnungswidrigkeit zur Rechenschaft gezogen werden.
Vielen Dank für Ihr Engagement.

Unseren Jubilaren, die in der Zeit vom 
2. Juli bis 5. August Geburtstag haben, 
gratulieren wir herzlich und wünschen 

Gesundheit und Wohlergehen

Herr Gottfried Schneider am 21.07. zum 90. Geburtstag

Uwe Steglich Sven Böhmer
Bürgermeister Ortsvorsteher

Mit Bedauern haben wir vom Tod von Frau Gitta Heider, der 
langjährigen Chefin von RATAGS Kunsthandwerkerhaus erfahren.
Frau Heider hat mit ihrem bereits 1987 in einer Garage gegrün-
deten Unternehmen, eine rasante Entwicklung vollzogen und 
besonders das Oberdorf von Langenwolmsdorf touristisch ge-
prägt.

Mit ihren Ideen, ihrer Kreativität und ihrer Hartnäckigkeit, hat 
sie 2 große Höfe vor dem Abriss bewahrt und saniert. Eine 
ganze Reihe von Patenten und Geschmacksmustern, gekrönt 
vom Doppelschwibbogen, wurden erfunden und vertrieben. 
Damit hat Frau Heider Langenwolmsdorf und Stolpen durchaus 
weltweit bekannt gemacht.

Unabhängig davon wurden und werden die Langenwolmsdorfer 
Vereine auf vielfältige Weise gesponsert und unterstützt.

Für die Verdienste um die Entwicklung der Firma RATAGS 
Kunsthandwerkerhaus gebührt Frau Gitta Heider unser höchster 
Respekt und wir sprechen allen Angehörigen und Mitarbeitern 
unser Beileid aus.

Im Namen des Ortschaftsrates Langenwolmsdorf

Jan Barowsky

Unseren Jubilaren, die in der Zeit vom 
2. Juli bis 5. August Geburtstag haben, 
gratulieren wir herzlich und wünschen 

Gesundheit und Wohlergehen

Herr Rainer Sengeboden am 30.07. zum 80. Geburtstag

Uwe Steglich Jan Barowsky
Bürgermeister Ortsvorsteher

Unseren Jubilaren, die in der Zeit vom 
2. Juli bis 5. August Geburtstag haben, 
gratulieren wir herzlich und wünschen 

Gesundheit und Wohlergehen

Frau Elke Kaulfuß am 07.07. zum 75. Geburtstag

Uwe Steglich Sven Wehner
Bürgermeister Ortsvorsteher
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»Stolpner Anzeiger«
Amtsblatt der Stadt Stolpen mit den Ortsteilen  Stolpen,  

Langenwolmsdorf, Helmsdorf, Lauterbach,   
Rennersdorf-Neudörfel und Heeselicht 

Der »Stolpner Anzeiger« erscheint monatlich, jeweils am 1. Freitag und wird kostenlos an 
alle Haushalte verteilt.

-  Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Stolpen 
 Markt 1, 01833 Stolpen
- Verantwortlich für den nichtamtlichen und sonstigen Teil sowie Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10,
 vertreten durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,  insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de

ganz einfach online buchen!
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Monatsspruch Juli:
Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns.  

Denn in ihm leben, weben und sind wir.

Apostelgeschichte 17,27

Unsere Gottesdienste
4. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr Stolpen - Treffpunkt Gemeinde
11. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kirche Langenwolmsdorf
17. Juli
17.00 Uhr Kirche Langenwolmsdorf - Orgelvesper
18. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Pfarrwald Lauterbach - regionaler Waldgottesdienst
25. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche Stolpen
1. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kirche Altstadt

Wir sind froh und dankbar, dass wir trotz dieser außergewöhn-
lichen Zeit Gottesdienste feiern können. Wir halten dafür die 
aktuellen Abstandsregeln ein und achten auf die allgemeinen 
Hygieneschutzbestimmungen. Die Sitzplätze sind markiert. Ein 
medizinischer Mund-Nase-Schutz ist durchgängig zu tragen. Das 
Abendmahl feiern wir „coronagerecht“.
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich gern im 
Pfarramt, damit einer organisiert werden kann.

Wir wissen, dass sich immer wieder Pläne schnell verändern kön-
nen. Deswegen informieren Sie sich bitte aktuell im Pfarramt (Tel. 
26409, pfarramt@kirche-stolpen.de) oder auf unserer Website 
www.kirche-stolpen.de.
Orgelvesper in Langenwolmsdorf
Samstag, 17. Juli 2021, 17 Uhr Kirche Langenwolmsdorf

Für alle, die Live-Musik erleben möchten:
Pfarrer Fiedlschuster und Hans Christian Martin laden zur Orgel-
vesper in die Kirche Langenwolmsdorf ein. Herr Martin ist der 
Nachfolger von Lucas Pohle an 
der Silbermannorgel in Crostau. 
Bisher war er Organist an der 
Wenzelskirche in Naumburg und 
spielte Konzerte im nationalen 
und internationalen Rahmen.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Orgelgruppe Langenwolmsdorf

Waldgottesdienst
18. Juli 2021 | 10 Uhr |Pfarrwald Lauterbach

Wir feiern als Kirchen der Region im Pfarrwald Lauterbach an der 
Straße nach bzw. von Langenwolmsdorf einen bewegenden Got-
tesdienst. Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Lauterbach benötigt, 
kann sich gern im Pfarramt melden.

Sommerferienangebot für Kinder
26. – 29. Juli 2021 | jeweils 9 – 20 Uhr | HuGO Langenwolmsdorf
In den Ferien soll es vier fröhliche Kinderbibeltage in Langen-
wolmsdorf geben. 

Artgerechte Tierhaltung -  
Heeselichter Landwirte erhalten Auszeichnung

Die Agrargenossen-
schaft Polenztal e. G. 
in Heeselicht gehört 
jetzt, im Rahmen des 
Sächsischen Lan-
deswettbewerbs für 
tiergerechte und umweltverträgliche Haltung von landwirtschaftli-
chen Nutztieren 2019/2020, zu den 15 landesweit ausgezeichne-
ten Betrieben für vorbildliche Tierhaltung. Sie wurde am Donnerstag 
(17.06.2021) in der Kategorie Mastrinder einschließlich Mutterkuh-
haltung von Manfred Uhlemann, Hauptgeschäftsführer des Sächsi-
schen Landesbauernverbandes e. V., mit einer Urkunde und Stall-
tafel geehrt. Kristin Mirisch, Leiterin der Tierproduktion und ihre 
Kollegen sind darüber sehr glücklich: „Wir haben unseren Betrieb 
2011 infolge der Milchpreiskrise auf Mastrinder mit Mutterkuh-
haltung umgestellt und sind stolz darauf, dass das Konzept so gut 
aufgegangen ist. 
Unsere rund 300 Tiere, darunter Mutterkühe und Kälbchen, stehen 
von Mai bis Oktober auf der Weide. Hier fühlen sie sich ausgespro-
chen wohl. Außerdem tragen unsere Wiederkäuer zur Landschafts-
pflege am Rande des Nationalparks bei und halten so die Flächen 
offen. Weniger schön ist es hingegen, wenn der Wolf bei uns durch-
zieht und unsere Herden aufbringt. 
Da könnte selbst meine Lieblingskuh namens James Bond wenig 
ausrichten und wir sind froh, dass wir bislang kein Kälbchen durch 
Wolfsrisse auf der Weide verloren haben. Denn einsperren wollen 
wir unsere Tiere nicht“. 
Für die Zukunft wünscht sich Kristin Mirisch, dass die Verbraucher 
stärker ihr eigenes Einkaufsverhalten hinterfragen und auf regio-
nale Herkunft der Fleischprodukte achten. 
Hintergrund: Der Landeswettbewerb „Tiergerechte und umweltver-
trägliche Haltung von landwirtschaftlichen Nutztieren“ 2019/2020 
wurde durch den Sächsischen Landesbauernverband e. V. im Auf-
trag des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG) durchgeführt. 
Die Bewerbungskommission bestand aus Vertreterinnen und Ver-
tretern des LfULG, der Sächsischen Tierseuchenkasse, des Landes-
tierschutzverbandes Sachsen, des Genossenschaftsverbandes 
und des Sächsischen Landesbauernverbands. Fachbezogene Kri-
terien bei der Bewertung sind u. a. Tierbetreuung, Tiergesundheit, 
Hygiene und Seuchenprophylaxe, Stallklima, Bemessung sowie 
Anordnung der Funktionsbereiche, Dokumentation und Tierkenn-
zeichnung sowie die Wirtschaftlichkeit. 
Der Wettbewerb wird seit 1992 alle zwei Jahre unter Schirmherr-
schaft des Landwirtschaftsministers ausgelobt. 
Bislang haben sich insgesamt 377 landwirtschaftliche Unterneh-
men beteiligt. 
Coronabedingt haben sich die Auszeichnungen der Betriebe um 
ein Jahr verzögert.
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Apothekenbereitschaftsdienst
Die diensthabenden Apotheken erfahren Sie wie folgt:
• www.aponet.de
• www.apotheken.de
• 0351/501210 (Rettungsleitstelle)
• 0800/0022833 (aus dem Festnetz)
• 22833 (von Mobiltelefon)
• Tageszeitung (SZ)
• Notdienstkasten an jeder Apotheke

Arztbereitschaft
Zu erfragen unter: Tel. 116117

Tierärztlicher Bereitschafts- und Notdienst
Tierklinik Stolpen, OT Rennersdorf-Neudörfel,
Alte Hauptstraße 15, 01833 Stolpen
Tel. 035973 2830
Wir bitten um telefonische Voranmeldung

Müllentsorgung

Restabfall 12.07. 26.07.
Papier 27.07.
Gelber Sack 07.07. 21.07.
Bioabfall 07.07. 14.07. 21.07. 28.07. 04.08.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Lauterbach-Oberottendorf

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Gottesdiensten ein:
Sonntag, 4. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Lauterbach Gottesdienst
Sonntag, 11. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Bühlau Gottesdienst mit Einsegnung der 

Ortsausschüsse
Sonntag, 18. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Lauterbach Waldgottesdienst für alle Gemein-

den in der Umgebung

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt nach den jeweiligen Corona-
Regeln.
Unsere Zusammenkünfte
Gesprächskreise:
20:00 Uhr Lauterbach, Montag, 26.07.
Offener Frauenkreis:
09:00 -
11:15 Uhr

Lauterbach, Mittwoch, 07.07. und 21.07.

Frauendienste:
14:00 Uhr Lauterbach, Mittwoch, 28.07.
Bibelstunde:
10:00 Uhr Lauterbach, Mittwoch, 14.07. und 28.07.

Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberot-
tendorf!
19:00 Uhr montags

Nachrichten  
der Philippuskirchgemeinde

Wir laden Sie herzlich in die Kirche Stürza ein:
Sonntag, 11. Juli
9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier

Erreichbarkeit von Pfarrerin Brigitte Schleinitz:
in Lohmen 03501 587387
Friedhofsverwaltung
im Pfarramt Lohmen, Dorfstraße 1, 01847 Lohmen
Tel.: 03501 588032, Fax: 03501 571927

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

In der ‚Kath. Kirche St. Michael‘
In der ‚Kath. Kirche St. Michael‘ Stolpen finden die Gottesdienste 
im Juli nach der Sommerregelung wie folgt statt:

So., 04.07.2021 10.00 Uhr
So., 11.07.2021 kein Gottesdienst
So., 18.07.2021 10.00 Uhr
So., 25.07.2021 kein Gottesdienst
So., 01.08.2021 10.00 Uhr

In Neustadt ist jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst.
Bitte die Hygiene- und Abstandsregeln einhalten.
Alle weiteren Informationen oder auch kurzfristige Änderungen er-
halten Sie auf unserer Internetseite
www.katholische-kirche-neustadt.info

Dabei könnt ihr Spannendes hören und se-
hen. Wir werden miteinander singen, spielen, 
basteln, essen und vieles mehr. Genauere 
Informationen dazu erhalten Sie von Anke 
Klaus (035973 160196).
Alter:  7 – 12 Jahre
Kosten:  20,00 €
Leitung:  Anke Klaus und Team

Orgelvesper
Am 17. Juli 2021 kann in der Langenwolmsdorfer 
Kirche endlich wieder die größte Herbrig-Orgel der 
Region erklingen.
Für alle, die Live-Musik erleben möchten, laden 
wir Sie im Namen von Pfarrer i. R. Fiedlschuster 
und Herrn Hans Christian Martin herzlich ein.
Herr Martin ist der Nachfolger von Lukas Pohle an 
der Silbermannorgel in Crostau. 
Bisher war Herr Martin an der Wenzelskirche in Naumburg und 
spielte nationale und internationale Konzerte.
Bitte beachten Sie die aktuellen Coronaregeln.

Karin König
Orgelgruppe Kirchgemeinde Stolpener Land

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstigdruckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Unentgeltliche Beratung  
zu Fragen der Rehabilitation  

und Teilhabe  
(das neue Behindertenrecht)

Rund 500 Beratungsstellen hat die Fachstelle Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung (EUTB) in Deutschland. Dazu zählt auch 
der Landkreis Sächsische Schweiz Osterzgebirge mit Beratungss-
tandorten in Pirna und Freital.
Viele Menschen sind auf Unterstützung angewiesen, doch das un-
entgeltliche Beratungsangebot muss noch bekannter werden da-
mit mehr Betroffene davon profitieren können.
Das Angebot der EUTB im Landkreises Sächs. Schweiz Ostererzge-
birge richtet sich an Menschen mit Beeinträchtigungen und jene, 
die von einer Behinderung bedroht bzw. chronisch erkrankt sind.
Beispielhaft für unsere Arbeit ist es Menschen mit körperlichen, 
psychischen und kognitiven Beeinträchtigungen zu beraten so-
dass sie ihre Bedürfnisse im Alltagsleben formulieren und durch-
setzen können. Arbeitsgrundlage ist das Sozialgesetzbuch IX Re-
habilitation und Teilhabe.
In unserem Beratungsalltag versuchen wir gemeinsam mit den Kli-
entInnen Lösungen zu finden, z. B. bei der Suche von Alltagsbe-
gleiterInnen, sonstiger Assistenzleistungen und weiterer Betreu-
ungsleistungen.
Am folgenden Beispiel möchten wir unseren Beratungsalltag ver-
deutlichen: Frau Maier ist verheiratet und hat 2 Kinder. Julian der 
Zweitgeborene ist ein „besonderes“ Kind. Er hat bei der Geburt 
einen Sauerstoffmangel erlitten und ist nun in seiner Entwicklung 
verzögert. Er benötigt im Alltag viel Unterstützung bei der Pflege 
und Betreuung. Das kann Familie Maier kaum alleine bewältigen. 
Sie weiß, dass sie sich für Julian Unterstützung holen kann. Sie 
hat sich gleich nach der Geburt intensiv informiert was es für Mög-
lichkeiten gibt und mit ihrer Krankenkasse Kontakt aufgenommen.
Am Anfang war es noch einfach und übersichtlich. Über die Pfle-
gekasse bekam Julian einen Pflegegrad und infolgedessen auch 
Anspruch auf Dienstleistungen, finanzielle Unterstützung und be-
nötigte Hilfsmittel. Der Facharzt von Julian konnte eine Frühförde-
rung erwirken.
Von anderen Müttern erfuhr sie in der Frühförderung, dass sie noch 
sehr viel mehr beantragen kann. Begriffe wie Eingliederungshilfe, 
Assistenzleistungen, Grad der Behinderung hatte sie schon mal 
gehört. Frau Maier informierte sich im Internet, war aber von der 
Vielzahl an Informationen etwas überfordert. Zu viele Kostenträ-
ger, verschiedene Zuständigkeiten und endlose Anträge fand Sie 
vor. Wo und wie sollte sie anfangen?
Eine ebenfalls betroffene Mutter gab ihr schließlich den Tipp: Sie 
solle sich bitte an eine EUTB-Beratungsstelle wenden oder im In-
ternet auf www.teilhabeberatung.de belesen.

Zu den offenen Sprechzeiten in Pirna auf der Gartenstraße 38 emp-
fängt sie das Team der EUTB gern persönlich und spontan
Dienstag: 9:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr
und in Freital Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr
im Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag für Rückfragen oder individu-
elle Terminabsprachen unter 03501 5009603 oder unter 
info@eutb-soe.de.

Einem Kind ein  
liebevolles Zuhause  

geben - Pflegefamilien für 
befristete Vollzeitpflege  

gesucht

Aus unterschiedlichen Gründen sind Eltern nicht immer in der 
Lage, ihre Kinder in ihrem bisherigen Lebensumfeld zu betreuen 
und zu erziehen. Pflegeeltern können diesen Kindern zeitlich be-
grenzt ein neues Zuhause geben. Bei dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe unterstützt und begleitet der Pflegekinderdienst die Pfle-
geeltern gemeinsam mit seinen Kooperationspartnern.
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, in welcher Form ein fremdes 
Kind im Haushalt von Pflegeeltern eine liebevolle Betreuung fin-
den kann.

Zeitlich befristete Vollzeitpflege
Derzeit haben sich im Landkreis sieben Familien dafür entschie-
den, Kinder für eine befristete Zeit in ihrem Haushalt aufzunehmen 
und zu erziehen. Besonders Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren be-
nötigen im Bedarfsfall einer Hilfe zur Erziehung diesen familiären 
Rahmen, um Geborgenheit und Sicherheit erleben zu können.
Bei einer zeitlich befristeten Vollzeitpflege findet eine kurzfristige 
Vermittlung eines Kindes in eine Pflegefamilie gemäß § 33 Sozial-
gesetzbuch VIII (SGB VIII) statt. 
Aus unterschiedlichen Gründen können die leiblichen Eltern vor-
übergehend ihre Kinder nicht erziehen. Das können zum Beispiel 
Überforderung oder aktuelle Notlagen der Eltern sein. Der befris-
tete Aufenthalt des Kindes in einer Pflegefamilie dient u. a. der 
Perspektivklärung durch das Jugendamt. Ziel ist es, die Vorausset-
zungen für die Rückkehr des Kindes in den elterlichen Haushalt zu 
schaffen.
In der Regel sollte der Aufenthalt des Kindes in der Pflegefamilie 
nicht länger als sechs Monate andauern. In Einzelfällen kann es 
sich um einen längeren Zeitraum handeln. Wichtig ist dennoch das 
Bewusstsein der Pflegepersonen, dass das Kind die Familie wieder 
verlassen wird. 
Um die Bindung zwischen Herkunftsfamilie und Kind aufrecht zu 
erhalten, finden während des Aufenthaltes des Kindes bei der Pfle-
gefamilie regelmäßige Umgänge mit den leiblichen Eltern statt, 
wofür die Pflegeeltern die nötige Offenheit und Toleranz aufbrin-
gen müssen.
Jedes Kind ist anders, jede Situation neu. Dadurch entstehen in-
dividuelle Fragen und Anliegen. Die Mitarbeiter des Pflegekinder-
dienstes stehen den Pflegefamilien deshalb vor, während und 
nach dem Pflegeverhältnis beratend und begleitend zur Seite.

Kindern ein liebevolles Zuhause mit stabilen Strukturen und För-
derung geben
Wenn Sie Freude am Zusammenleben mit Kindern haben und sich 
mit Humor und Gelassenheit einem auch anstrengenden Alltag 
stellen möchten, freuen wir uns auf Sie.

Ihr Interesse am Thema Pflegeelternschaft ist geweckt?
Dann laden wir Sie herzlich ein, mit dem Pflegekinderdienst ein 
individuelles Beratungsgespräch zu vereinbaren.

Kontakt:
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Landratsamt
Jugendamt
Referat Besondere Soziale Dienste und Förderung
Pflegekinderdienst
Standort Freital
Frau Langer, Frau Harnisch, Frau Töpfer, Frau Hering
Telefon: 03501 515 -2173; -2072, -2099 bzw. -2093
Standort Pirna
Frau Kreisel, Herr Klose, Frau Schilter
Telefon: 03501515 -2175; -2176 bzw. -2174



Stadt Stolpen 19 Nr. 7/2021

Elterntipp: Per Chat zum Ausbildungsplatz
Die Spezialisten in Sachen Ausbildung laden Eltern zum Live-
Chat ein Das neue Ausbildungsjahr ist nicht mehr weit. Für alle, 
die noch keine Lehrstelle sicher haben, heißt es jetzt: Eltern ins 
Boot holen! Die Eltern sind wichtige Partner bei der Berufswahl. 
Sie kennen ihre Kinder mit ihren Stärken und Interessen am 
besten und sind damit die idealen Unterstützer in der Entschei-
dungs- und Bewerbungszeit.
Live-Chat für Eltern mit den Berufsberatern und Ausbildungsbe-
ratern der Kammern in der Region Eltern können sich jetzt ins 
Zeug legen und ihren Kindern dabei helfen, ihren Ausbildungs-
traum zu verwirklichen. Die Chancen stehen gut, denn es gibt 
noch jede Menge freie Ausbildungsstellen.
Die Spezialisten in Sachen Ausbildung in der Region geben 
alles, damit keiner leer ausgeht. In den kommenden Wochen 
können sich Eltern, deren Kinder noch keinen Ausbildungsplatz 
für 2021 gefunden haben, per Live-Chat bei den Berufsberatern 
der Arbeitsagentur und den Ausbildungsberatern der IHK und 
der Handwerkskammer Dresden Tipps holen, wo es noch freie 
Lehrstellen in der Region gibt. Die Experten rund ums Thema 
Ausbildung beantworten aber auch Fragen zu den Möglichkeiten 
nach der Schule, zur Berufswahl oder zur perfekten Bewerbung
.
Die Teilnahme ist einfach und kann per Smartphone, Tablet, 
Laptop oder PC erfolgen. Über einen Link gelangen Interessier-
te zum Infochat. Den Link einfach in den Browser einfügen und 
Skype Oberfläche starten:
https://join.arbeitsagentur.de/meet/florian.riedel/QC5N10JF
Wann: 6. Juli und 20. Juli 2021, jeweils 18 – 19 Uhr

Für Fragen steht die Berufsberatung der Arbeitsagentur gerne 
zur Verfügung:
E-Mail: pirna.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Weitere Informationen für Schüler und Eltern sowie alle Online-
Angebote der Bundesagentur für Arbeit sind zu finden unter:
www.arbeitsagentur.de/ausbildungklarmachen
Die Spezialisten rund um die Ausbildung sind immer für euch da!
REGIONAL +++ VERNETZT +++ INFORMIERT

Selbstverständlich sind die Berufsberater/-innen der Agentur 
für Arbeit und die Ausbildungsberater/-innen der IHK und der 
Handwerkskammer Dresden auch darüber hinaus erreichbar:

Kontakt zur Berufsberatung der Agentur für Arbeit Pirna
Telefon: 03501 791505 (Voice-Box) oder 0800 4555500
E-Mail: pirna.berufsberatung@arbeitsagentur.de
Internet: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/pirna/berufsund-studienberatung

Kontakt zur Industrie- und Handelskammer Dresden
Telefon: 0351 2802987
E-Mail: berufsorientierung@dresden.ihk.de
Internet: https://www.dresden.ihk.de/berufsorientierung

Kontakt zur Handwerkskammer Dresden
Telefon: 0351 4640987
E-Mail: einfachmachen@hwk-dresden.de
Internet: https://www.HWK-Dresden.de/einfachmachen

Was machen sächsische Jugendliche  
in der Pandemie? Na klar - sie HELFEN! 

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Während die einen noch diskutierten, ob es denn jetzt nichts Wich-
tigeres gäbe, als Engagement- und Jugendprojekte umzusetzen, 
haben es die anderen einfach gemacht.
„Wir hatten im Frühjahr 2020 befürchtet, das jugendliche Enga-
gement in den sächsischen Schulen könnte durch die Pandemie 
völlig zum Erliegen kommen. 
Das war nach 17 Jahren „genialsozial“ und Generationen von Klas-
sen, die sich gezielt für notleidende Kinder und Jugendliche ein-
setzen, eine fürchterliche Vision“, so Jana Sehmisch, Programm-
leiterin.
Doch dank des unermüdlichen Engagements einzelner Schulen 
und der Firmen, die Arbeitsplätze zur Verfügung stellten, konnte 
im Herbst 2020 dann doch noch ein Aktionstag im kleinen Rahmen 
durchgeführt werden. 
Das erarbeitete Geld kommt sozialen Projekten in Sachsen zugute, 
um in Not geratenen Menschen zu helfen. Wohin genau entschei-
den bei „genialsozial” immer die Schüler*innen der einzelnen 
Schulen eigenständig.
Die nächste große Überraschung kam durch den Ostdeutschen 
Sparkassenverband, der beeindruckt von der Solidarität der jun-
gen Menschen, weitere 10.000 € zur Verfügung stellte, um noch 
mehr soziale Projekte in Sachsen zu unterstützen. Erneut wurden 
die sächsischen Jugendlichen um ihre Stimme gebeten, wem das 
Geld zukommen soll - die Teilnahme war überwältigend.
Insgesamt 53 sächsische Klassen haben siebzehn soziale Projekte 
diskutiert, ausgewählt und mit 300 bis1000 € prämiert. Ganz be-
sonders beeindruckt zeigten sich die Schüler*innen von folgenden 
Projekten, die je 1000€ erhielten.

• Dresdner Kinderhilfe e. V. – Hilfe für die Kleinsten
• Lukas Stern e. V. – Erfüllung von Herzenswünschen für schwer-

erkrankte Menschen
• Wolfsträne e. V. – Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche
• Verein für Knochenmark- und Stammzellenspende e. V.
• ASB Regionalverband Zittau/Görlitz e. V. - Initiative Wünsche-

wagen Sachsen

Und, weil Engagement belohnt werden soll, gab es dank BELANTIS 
unter allen teilnehmenden Schulen eine Reise ins AbenteuerReich 
BELANTIS für die gesamte Klasse zu gewinnen. Freuen durfte sich
darüber die 7b der Oberschule „Korla Awgust Kocor“ in Wittichenau.
Der nächste Aktionstag steht schon vor der Tür. Am 20. Juli heißt 
es wieder „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“. Sächsische 
Schülerinnen und Schüler suchen ab sofort wieder Arbeitsplätze 
für einen guten Zweck. Wenn auch Sie mithelfen möchten und in 
Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen können, dann 
melden Sie sich unter 0351 323719016 oder stellen Sie Ihren Ein-
Tages-Job unter www.pocketjob.de online bereit.

Worum es bei „genialsozial“ geht, wer 2021 gefördert wird und wie 
man mitmachen kann, ist zu lesen unter: www.genialsozial.de
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung des Entwicklungspolitischen Netz-
werks Sachsen e. V. Ministerpräsident Michael Kretschmer ist 
Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.
Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Finanzgruppe 
Sachsen gemeinsam mit dem Ostdeutschen Sparkassenverband. 
In diesem Jahr sind daneben die Sparkasse Meißen und die Spar-
kassen Versicherung Sachsen besonders engagierte Partner der 
Aktion.

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351 323719012
E-Mail: info@genialsozial.de

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Autohandel
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Sommerfahrtage und Feldbahndampf im Feldbahnmuseum Herrenleite
Das Feldbahnmuseum Herrenleite lädt am Sonnabend, dem 
10.07.2021 und Sonntag, dem 11.07.2021 in der Zeit von 10:00 
bis 18:00 Uhr zu Feldbahnfahrten auf seinem Museumsgelände 
ein. An beiden Tagen wird vor allem echte Feldbahnatmosphäre 
zu erleben sein: Es werden authentische historische Feldbahn-
züge zum Einsatz kommen, für Film- und Fotoaufnahmen wird 
es viele interessante Motive geben. Gleichzeitig können unsere 
Besucher natürlich mit dem Personenzug mitfahren. Es werden 
an beiden Tagen die Krauss-Dampflok 7790 aus dem Jahre 1924 
zum Einsatz kommen, insgesamt 40 Feldbahnloks und zahlreiche 
Feldbahnwagen werden ausgestellt und in Betrieb vorgeführt. Im 
Vortragsraum kann die Ausstellung zur Dresdner Trümmerbahn 
besichtigt werden und ein Bildervortrag zur Arbeit des Feldbahn-
museums Herrenleite.
Für das leibliche Wohl der Besucher wird gesorgt, es gibt einen 
Imbiss vom Grill, Getränke und Eis.
Mund-Nase-Bedeckungen sind nur im Vortragsraum erforderlich, 
ansonsten wird durch gute Durchlüftung und das Einhalten der 
Abstände dem Infektionsschutz Rechnung getragen. Im Besu-
cherzug wird hierfür nur jedes zweite Abteil besetzt.
Die Eintrittspreise betragen für Erwachsene 4,00 €; Kinder zahlen 
1,00 €; Familien 8,00 € (max. 2 Erwachsene + beliebig viele Kin-
der). Ermäßigungen gibt es für Inhaber der Gästekarte Sächsische 

Schweiz, Schüler, Studenten, Azubis, BuFDies und Behinderte. Im 
Eintrittspreis enthalten ist die Mitfahrt mit dem Besucherzug im 
Rahmen der verfügbaren Kapazität.
Aktuelles aus der Vereinsarbeit:
Seit 2001 bauen die Vereinsmitglieder in ihrer Freizeit das Feld-
bahnmuseum in der Herrenleite auf.
Der Fahrzeugbestand ist in den letzten 43 Jahren auf 121 Loko-
motiven und über 500 Feldbahnwagen gewachsen. Zahlreiche 
Zeugnisse der Feldbahntechnologie konnten gerettet werden und 
sollen im Museumskonzept integriert werden. Die Arbeiten der 
letzten Monate konzentrierten sich aufgrund der Covid-19-Ein-
schränkungen hauptsächlich auf das Freigelände. Neben Auf-
räumarbeiten; Dachinstandsetzungsarbeiten und Erweiterungen 
der Gleisanlage des Feldbahnmuseums gab es auch Fortschritte 
bei der Instandsetzung von verschiedenen Feldbahnfahrzeugen. 
Im Frühjahr konnte der Verein zahlreiche Feldbahnfahrzeuge des 
ehemaligen Glaswerkes Jena in Sammlung aufnehmen.

Weiteres zum Verein entnehmen Sie bitte der Homepage des Vereins:
http://www.feldbahnmuseum-herrenleite.de

Michael Lenk
Vereinsvorstand
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Wer Lust hat, die Wahlparty mitzuorganisieren oder mit einem ei-
genen Angebot zu bereichern, kann sich gerne beim Jugendring 
melden.

Informationen und Kontakt unter:
stefanie.wohlfahrt@jugend-ring.de
Tel.: 03501 7925331
Facebook: FaDeJu.SOE

http://www.jugend-ring.de

Bei Interesse und für nähere Informationen melden Sie sich bit-
te beim Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. unter 
03501 781647, per E-Mail: info@jugend-ring.de oder im 
Internet: www.jugend-ring.de

V. i. S. d. P.
Stefanie Wohlfahrt

Es gibt noch freie Plätze für die Umschulung  
zum Erzieher: Jetzt bewerben!

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge braucht Erziehe-
rinnen und Erzieher! Die steigenden Geburtenzahlen und der Aus-
bau der Kinderbetreuungseinrichtungen hat in den vergangenen 
Jahren die Zahl der betreuten Kinder in Kindertageseinrichtungen 
erhöht – Tendenz weiter steigend. Gleichzeitig gehen Erzieherin-
nen und Erzieher in den Ruhestand. In diesem Jahr beginnen in der 
Region wieder neue Umschulungen für arbeitslose Menschen, von 
denen noch einige Plätze zu haben sind. Interessierte erhalten bei 
der Agentur für Arbeit oder beim Jobcenter weitere Informationen 
zu den freien Plätzen und wie man diese erhält.
„Erzieherinnen und Erzieher betreuen nicht nur Kinder und Jugend-
liche, sondern sie fördern gezielt die soziale, psychische oder kör-
perliche Entwicklung der jungen Generation - sie entwickeln Per-
sönlichkeiten.
Das ist ein verantwortungsvoller, abwechslungsreicher und span-
nender Beruf, der für Frauen und Männer, die sich beruflich neu 
orientieren, zudem sehr gute Jobchancen bietet. Als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in
bestehen Beschäftigungsmöglichkeiten in Kindergärten, Kinder- 
und Jugendheimen, bei Ferienheimen oder Familienberatungs-
stellen oder bei Tagesstätten oder Wohnheimen für Menschen mit 
Behinderung“, wirbt die Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Pirna, Gerlinde Hildebrand, für den Beruf und 
sie ergänzt: „In unserer Region sind die meisten Frauen erwerbs-
tätig. Ein Grund dafür sind die guten Betreuungsmöglichkeiten für 
Kinder im Landkreis. Damit das so bleibt, brauchen wir dringend 
ausgebildete Erzieherinnen und Erzieher. “
Die Umschulung Erzieher/in richtet sich an arbeitslose Frauen 
und Männer sowie Wiedereinsteigende nach Familienzeiten. Um 
zusätzliche Menschen zu Erziehern auszubilden, fördern der Frei-
staat Sachsen und die Agenturen für Arbeit gemeinsam seit dem 
Jahr 2015 die dreijährigen Umschulungen.
Die beschlossene Förderrichtlinie ist ein Teil der verschiedenen 
Maßnahmen der Staatsregierung zur Fachkräftegewinnung in den 
Kitas. So wurden im aktuellen Schuljahr die Schulgeldfreiheit für 
die Ausbildung zum Erzieher beschlossen und bereits 2019 der 
Zugang zur Erzieherausbildung erweitert.
Interessierte erhalten über ihre Beratungsfachkräfte in der Agentur 
für Arbeit Pirna oder im Jobcenter weitere Informationen zu den freien 
Plätzen und unter welchen Voraussetzungen man diese erhält.
• Hotline: 0800 4555500 (gebührenfrei)
• E-Mail: pirna@arbeitsagentur.de
• Jobcenter: 03501 791150

Hintergrundinformationen:
Die Finanzierung:
Die Erzieherausbildung ist eine berufliche Weiterbildung an ei-
ner Fachschule mit einer Ausbildungsdauer von drei Jahren. Weil 
durch die Arbeitsagenturen und Jobcenter nur die ersten zwei Jahre 
finanziert werden dürfen, braucht es eine landesrechtliche Regelung, 
die eine Finanzierung des letzten Jahres ermöglicht. 

U18-Wahl 2021:  
Seid dabei!

Der Jugendring SOE e. V. hat unter dem Motto Jung und (un)poli-
tisch? Nutze deine Superkraft! die Regionalkoordination der U18-Wahl 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge übernommen.
Die U18-Wahl findet bundesweit am 17.09. statt und bietet Kin-
dern und Jugendlichen unter 18 Jahren die Gelegenheit, symbo-
lisch ihren Stimmzettel abzugeben und sich auf diese Weise zu äu-
ßern und zu beteiligen. Begleitet wird die Wahl von verschiedenen 
Angeboten, die es jungen Menschen ermöglichen, das demokra-
tische politische System kennenzulernen und sich mit der Vielfalt 
an Meinungen und Sichtweisen sowie ihrer eigenen Haltung ausei-
nanderzusetzen. Weitere Informationen gibt es unter: 
https://www.u18.org/
Die U18-Wahl ist gedacht als gemeinschaftliches, von vielen Men-
schen, Vereinen, Initiativen und Schulen getragenes Projekt, das 
ein Zeichen setzt für die Anliegen junger Menschen in Politik und 
Gesellschaft. Es sind deshalb alle herzlich eingeladen, sich einzu-
bringen!
Wahllokal einrichten: Im Zeitraum vom 17.08. bis 17.09. kann 
ein Wahllokal eingerichtet werden, in dem Kinder und Jugendli-
che abstimmen können. Benötigt werden dafür eine (improvisier-
te) Wahlkabine und eine Wahlurne. Beides kann bei Bedarf beim 
Jugendring ausgeliehen werden. Dieser stellt zudem Stimmzettel 
sowie Informationsmaterial zur Verfügung, beantwortet Fragen 
und kommt die Wahllokale vor Ort besuchen. Alle Wahllokale ha-
ben die Möglichkeit, am Wahlurnenwettbewerb teilzunehmen. Die 
Gruppe mit der schönsten selbstgebastelten Wahlurne gewinnt ei-
nen leckeren Preis!
Wahlparty mitgestalten: Am 17.09. wird es eine Wahlpar-
ty für alle Kinder und Jugendlichen in der Region geben. Ge-
plant ist ein interaktives Programm mit der Möglichkeit, die 
Bundestagswahlkandidat*innen des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge persönlich kennenzulernen. Es wird vor Ort 
ein Wahllokal geben sowie natürlich Musik und Verpflegung. Und 
es gibt Raum für weitere Ideen! 
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Unterstützung für Austauschschüler*innen 
gesucht!

In Zeiten der Globalisierung ist die Fähigkeit, mit Menschen 
aus anderen Kulturen zu interagieren und zu kommunizieren, 
eine Kernkompetenz. Schüleraustausch fördert und stärkt diese 
Kompetenz bei allen Beteiligten: Austauschschüler*in, Gastfa-
milie, Schule, Verein, Gemeinde etc. Interkulturelle Begegnun-
gen ermöglichen es, mit Menschen aus anderen Kulturen und 
nicht über sie zu sprechen, sie fördern Toleranz und unterstüt-
zen einen aufgeklärten Umgang miteinander.

Aufgrund von Corona wird dieser Austausch natürlich momen-
tan massiv erschwert, und wir wissen, dass es generell für alle 
eine unsichere und herausfordernde Zeit ist. Trotzdem möchten 
wir es ab August/September 2021 wenigstens einer begrenzten 
Zahl von Austauschschüler*innen ermöglichen, für 6 oder 
10 Monate nach Deutschland zu kommen, in einer Gastfamilie 
zu leben und Alltagskultur in Deutschland kennenzulernen.

Unser Verein aubiko e. V. (www.aubiko.de) sucht deutschland-
weit für Schülerinnen und Schüler aus Taiwan (10 Monate) und 
Kolumbien (6 Monate) Gastfamilien!

Wir sind überzeugt davon, dass Deutschland ein offenes und 
tolerantes Land mit vielen gastfreundlichen Menschen ist, und 
möchten Sie daher darum bitten, uns bei der Suche nach die-
sen zu unterstützen.

Bitte helfen Sie uns, indem Sie eventuell selbst einen Aus-
tauschschüler oder eine Austauschschülerin aufnehmen oder 
unsere Anfrage, den Flyer oder diesen Link 
http://aubiko.de/fuer-gastfamilien/in Ihren Netzwerken posten, 
veröffentlichen, aushängen, weiterleiten und verbreiten!

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich!

Auf der Grundlage der Förderrichtlinie „Erzieherumschulung“ vom 
2. Juli 2020 wird die dreijährige Umschulung zum Erzieher an Fach-
schulen auch im Schuljahr 2021/2022 mit Landesmitteln unter-
stützt. Die Landesmittel dienen als Überbrückungsfinanzierung 
bis der neue ESF-Förderzeitraum (2021 – 2027) steht.

Die Ausbildungsträger:
In Sachsen gibt es derzeit 17 öffentliche und 46 freie Schulen, 
die die Erzieherausbildung anbieten. Davon wurde allein für das 
aktuelle Schuljahr die Einrichtung dieses Bildungsganges an vier 
Beruflichen Schulzentren genehmigt, um dem Fachkräftebedarf in 
den entsprechenden Regionen Rechnung zu tragen und die Ausbil-
dungskapazitäten zu erhöhen.

Landfrauen des Landkreises  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Bindeworkshop am 10. Juli 2021 zum Erlernen  
der Bindetechnik von Kränzen und Kronen

Die Landfrauen unseres Landkreises laden zu einem ersten Work-
shop ein, in welchem wir die Naturmaterialien unserer Heimat 
verwenden wollen. In einem „Bindeworkshop“ werden Getreide 
und andere Materialien zu Kränzen verarbeitet. Die Sächsischen 
Landfrauen veranstalten diesen Workshop seit 28 Jahren und stel-
len die schönsten Erntekränze bis zum 19. September in der 
St. Aegidienkirche in Frankenberg aus. „Unsere Erfahrung aus den 
vergangenen Jahren hat uns gelehrt, dass die Begeisterung für die 
strohigen Schönheiten groß ist und viele Besucher gern das Bin-
den selbst erlernen möchten. Deswegen haben wir bereits jetzt 
einen Bindeworkshop geplant“ erläutert Heike Sparmann, die Ge-
schäftsführerin des Sächsischen Landfrauenverbandes e. V.
Für uns Landfrauen im Landkreis eine erste Gelegenheit kreativ zu 
werden und sich kennenzulernen, meint Bärbel Lehmann, Initiato-
rin der Landfrauen vor Ort.
Die Landfrauen laden alle am 10. Juli 2021 um 14.00 Uhr ins 
Schloss Weesenstein ein. In einem zweistündigen Kurs lernen die 
Teilnehmer:innen, wie sie Getreide und andere Materialien fach-
gerecht und ohne unerlaubte Hilfsmittel an einem Kranz bzw. an 
einer Krone befestigen. Dabei erhalten sie auch den einen oder 
anderen Tipp bzw. Trick von den erfahrenen Landfrauen.
Das Schöne am Erlernen dieser Bindetechnik ist, dass man da-
mit natürlich nicht nur Erntekränze binden kann, sondern es ist 
die Grundlage für Türkränze, Tischkränze und Adventskränze. Die 
Landfrauen sind immer wieder begeistert, welche tollen Werke bei 
den Workshops entstehen. Da ja auch jeder sein eigenes Materi-
al einbinden kann. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Landfrauen 
bringen zum Workshop Getreide und andere Materialien mit. Aber 
natürlich ist es auch möglich und erwünscht eigene Blumen und 
Naturmaterialien wie Äste vom Buchsbaum mitzubringen.
Anmeldungen werden bis zum 5. Juli 2021 unter 037206 883830 
und per E-Mail info@slfv.de oder bei den Landfrauen im Landkreis 
unter 0174 9718884 und per E-Mail baerbel.lehmann1@gmx.de 
entgegengenommen.

Pressekontakt:
Sächsischer Landfrauenverband e. V.
Geschäftsführerin Heike Sparmann, Tel: 037206 883830
info@slfv.de

Aktiv für Frauen und ihre Familien im ländlichen Raum:
Über den Sächsischen Landfrauenverband e. V.
Der Sächsische Landfrauenverband ist ein gemeinnütziger eh-
renamtlich tätiger Verband für Frauen und Mädchen, die auf dem 
Lande leben. Ziele sind, für mehr Lebensqualität zu sorgen sowie 
die gesellschaftliche Teilhabe im ländlichen Raum und die Chan-
cengerechtigkeit für Frauen zu sichern. Die über 800 Verbandsmit-
glieder sind in einem regionalen Kreisverein, in 34 Ortsvereinen 
bzw. als Einzelmitglieder sachsenweit organisiert und bilden zu-
sammen ein starkes Netzwerk. Der 1992 gegründete Verband will 
die soziale, wirtschaftliche und rechtliche Situation der Frauen 
verbessern und sieht sich in diesem Kontext als gesellschaftliche 
Kraft und Akteur auf dem Lande.

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...
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Das lange Warten hat ein Ende
Eröffnung der ASB-Tagespflege in Stolpen am 17.06.2021 Schon 
seit den frühen Morgenstunden herrscht im Erdgeschoss der ASB-
Sozialstation in Stolpen emsiges Treiben. Letzte Vorbereitungen 
werden getroffen, der Frühstückstisch ist hübsch gedeckt und 
es duftet bereits nach Kaffee und frischen Brötchen. Die Sonne 
scheint durch die großen Fenster der ehemaligen Turnhalle, als der 
Fahrdienst des ASB OV Neustadt/Sa. e. V. auf den Hof fährt. Auf 
diesen Tag haben die Tagespflege-Gäste und auch die Mitarbeiter 
lange warten müssen, denn die Eröffnung, welche bereits im Okto-
ber stattfinden sollte, musste Corona-bedingt verschoben werden. 

Daher ist die Freude heute umso größer, dass es endlich losgehen 
kann. In dem großzügigen Gemeinschaftsraum wird Jeder mit ei-
ner Rose begrüßt und zu seinem Platz begleitet, ein Namensschild 
hilft Mitarbeitern und Gästen bei der Orientierung. Da die Seniorin-
nen und Senioren aus Stolpen und den angrenzenden Ortschaften 
kommen, ist das erste Eis schnell gebrochen und es werden an-
geregt Neuigkeiten ausgetauscht. Nach der offiziellen Begrüßung 
durch Frau Richter, Leiterin der Sozialstation Stolpen, erläutert Frau 
Leupold den Tagesablauf und gibt Informationen für die nächsten 
Tage und Wochen. Frau Leupold ist unter anderem verantwortlich 
für die Organisation und den Ablauf in der Tagespflege. 

Durch ihre bisherige Tätigkeit im ambulanten Pflegedienst ist sie 
den meisten Senioren bereits als vertrauter Ansprechpartner be-
kannt. Herr Wünsche ist Alltagsgestalter und kümmerst sich eben-
so liebevoll um die Wünsche und Belange der Senioren. In der Zeit 
von Montag bis Freitag, 7:30 - 16:15 Uhr ist die ASB-Tagespflege in 
Stolpen geöffnet. 

Nach vorheriger Absprache kann die Hin- und Rückfahrt gern mit 
unserem Fahrdienst erfolgen. Während der Betreuungszeit wer-
den die Gäste im Rahmen einer Vollverpflegung mit Getränken, 
Frühstück, Mittagessen und Vesper versorgt. Verschiedene Ge-
sellschaftsspiele, ein großer Flachbildfernseher und wechselnde 
Aktivitäten am Vormittag lassen keine Langeweile aufkommen, da-
bei stehen die Bedürfnisse der Gäste im Vordergrund. In den 2 Ru-
heräumen laden gemütliche Liegesessel zur Mittagsruhe ein, gern 
kann in dieser Zeit auch gelesen werden oder aber man setzt sich 
auf die großzügige Terrasse und genießt den Blick auf die Burg. Sie 
haben Fragen und möchten gern weitere Informationen rund um 
unsere Tagespflegeeinrichtung? 

Dann freuen wir uns über Ihren Anruf unter 035973 295995 oder Sie 
schreiben uns eine E-Mail: sst.stolpen@asb-neustadt-sachsen.de.

Pflanzaktion  
„3 Äpfel für Goldmarie“

Streuobstwiesenbesitzer oder -bewirtschafter aufgepasst: der Land-
schaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. lädt 
zur Pflanzaktion „3 Äpfel für Goldmarie“ ein. Aufgerufen sind alle 
Besitzer oder Bewirtschafter einer Streuobstwiese (Fläche mindes-
tens 1000 m²) sich mit einem kleinen kreativen Beitrag beim Land-
schaftspflegeverband zu bewerben. Senden Sie uns Ihre Zeich-
nung, Fotos, Gedicht, Kurzgeschichte oder Collage über ihren ganz 
persönlichen „Obst-Wiesen-Schatz“ zu.
Nach einer Auswertung aller Einsendungen setzen wir uns mit Ih-
nen in Verbindung. Für Ihren Beitrag erhalten Sie von uns 3 hoch-
stämmige Obstbäume gratis, mit der Sie die Lücken auf Ihre Streu-
obstwiese schließen können. Mit dieser Pflanzaktion leisten Sie 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt dieser wertvollen Biotope als 
ein Teil unserer Kulturlandschaft in unserer Region.
Durch Ihren tatkräftigen Einsatz leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
zur Verjüngung Ihrer Streuobstwiese und helfen somit den Lebens-
raum vieler inzwischen stark gefährdeter Pflanzen- und Tierarten für die 
Zukunft zu sichern. Ebenso bewahren Sie alte sowie regionale Obstsor-
ten und deren genetische Vielfalt für zukünftige Generationen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 31. Juli 2021 unter dem 
Stichwort: „3 Äpfel für Goldmarie“ an den Landschaftspflegever-
band Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V., Alte Straße 13 in 
01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf. Bitte geben Sie die Anzahl 
der vorhandenen Obstbäume und die Größe der Streuobstwiese 
sowie Ihre Kontaktdaten an.

Für weitere Auskünfte zur Aktion des Landschaftspflegeverbandes 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. steht Ihnen die Frau Katrin 
Müller, Tel. 03504 629661 oder Mail: mueller@lpv-osterzgebirge.de 
gern zur Verfügung.

Anzeige(n)

Tourist-Info 09573/96080  •  www.ebensfeld.de

Ebensfeld
     Das Tor zumGottesgarten

Ebensfeld
Das Tor zumGottesgartenDas Tor zumGottesgartenDas Tor zum
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Pressemitteilung der Musikschule  
Sächsische Schweiz e. V.

Heute startet die Prüfungswoche in der Musikschu-
le. Die kleinen Pianisten dürfen zuerst, es folgen 
die Gitarristen, Holzbläser, Schlagzeuger und bis 
Freitag sollten dann alle Ihre Zeugnisse für ein äu-
ßerst ungewöhnliches Schuljahr in der Hand halten 
können.

Der Vorsitzende des Vorstandes, Jürgen Opitz, fasst dieses be-
sondere Jahr so zusammen: „Trotz der Einschränkungen im Schul-
betrieb sowie bei der Durchführung von Veranstaltungen und 
der Durchführung des Unterrichts vor Ort konnte der Haushalt 
ausgeglichen gestaltet werden. Dabei hat die Bereitschaft der 
Mitarbeiter*Innen zur Durchführung des Onlineunterrichtes und 
zum Abschluss der Vereinbarung zur Kurzarbeit entscheidenden 
Anteil gehabt. Ich danke allen dafür. Zusätzlich war es sehr hilf-
reich, dass alle Fördermittelgeber ihre zugesagte Unterstützung 
auch vollständig umsetzten.“
Im vergangenen Schuljahrjahr besuchten im Berichtszeitraum 
durchschnittlich 1.275 Schüler und 125 Erwachsene mit 1.468 
wöchentlichen Belegungen (2019: 1.500/1.700) den regulären 
Unterricht der Musikschule. Das breit gefächerte Unterrichtsan-
gebot mit 26 Musik- und 4 Tanzfächern (analog 2019: 26/4) in 
unterschiedlichen Tarifen ist weiterhin ein Markenzeichen dieser 
Musikschule in der Region.
Die geplante Einbeziehung des Studios in die Unterrichtsgestal-
tung musste auf Grund der Einschränkungen verschoben werden 
und kann nun im neuen Unterrichtsjahr starten.
Hygienekonzepte wurden für die Unterrichtsdurchführung erstellt 
und erfolgreich umgesetzt. Kein einziger Mitarbeiter oder Schüler 
wurde mit einer Coronainfektion durch die Arbeit in der Musik-
schule in Verbindung gebracht.
In der Musikschule wurde auf Grund der Corona-Anforderungen 
das WLAN deutlich verbessert und Tablets für die Durchführung 
von Onlineunterricht angeschafft.
Die Unterrichtsräume in der Musikschule und ihre Außenstellen 
blieben durch die angewiesene Schulschließung oft verwaist. Eini-
ge Lehrer nutzten diese Räume für die Durchführung des digitalen 
Unterrichtes. Hauptsächlich erfolgte dieser dann aber aus dem 
häuslichen Umfeld der Lehrer*Innen. Ca. 75 % der Unterrichts-
stunden wurden durch den Online-Unterricht abgedeckt.
 Nur 25 % mussten ausfallen.
Ein drastischer Rückgang der Veranstaltungen und Vorspiele 
musste in dieser Zeit hingenommen werden. Herr Opitz verweist 
hauptsächlich auf den Besucherrückgang: Bei 315 Veranstaltun-
gen (2019: 509) wirkten 1052 Schüler (2019: 1052) mit und spiel-
ten für 8451 Besucher (2019: 48218).
Es wurden erstmals auch digitale Zusammenspiele und Videoclips 
produziert und auf Youtube bzw. der Musikschulhomepage ver-
öffentlicht. Weihnachtskonzerte 2020 wurden z. B. mit Kameras 
jeweils zuhause aufgenommen und zu Filmen zusammengeschnit-
ten um zumindest etwas musikalische Weihnachten erleben zu 
können und das Zusammengehörigkeitsgefühl zu behalten.
Im Rahmen der Festlegungen der Coronaschutzverordnungen 
mussten einige Ensembles in verschiedenen Gruppen und somit 
getrennt üben. Durch die Arbeit in kleinen Gruppen und die On-
linebetreuung sind die Ensemble weiterhin musikalisch tätig. Die 
Leistungsfähigkeit hat durch die Einschränkungen jedoch stark 
gelitten und muss durch verstärkten Unterricht wieder entwickelt 
werden, doch ist diese Möglichkeit durch die Zurückhaltung der 
geplanten Fördermittel aus Pirna nun erstmal auf „Pause“ gesetzt. 
Wöchentlich proben eigentlich im Schuljahr 2019/20 neben dem 
herkömmlichen Unterricht die Schüler in weiteren 30 Formationen 
bzw. Ensembles, darunter das Sinfonieorchester mit über 40 Mit-
spielern, Nachwuchsorchester und Spatzenorchester, Jazzband, 
Klezmer-Band, Weltmusikensemble und viele gemischte Spiel-
gruppen, coronabedingt hat das Orchester und der Chor eine Zeit 
in der Pienitz Förderschule proben dürfen, um die geforderten Ab-
standsregelungen einhalten zu können. 
Dieses miteinander Musizieren kann jedoch erst nach der Freiga-
be der Fördermittel durch Pirna wieder stattfinden.

Es gibt jedoch auch positive Signale:
Wir freuen uns, dass unsere Bewerbung für sehr hochwertige Ins-
trumente durch die Sächsische Kulturstiftung erhört wurden und 
wir somit für Neustadt ein neues Klavier, für das Orchester und den 
Unterricht in Pirna eine neue Kesselpauke und für eine begabte 
Schülerin (den Namen wollen wir aber noch nicht verkünden) ein 
neues Cello in den kommenden Tagen erhalten werden.

Ein neues Unterrichtsfach geht ebenfalls an den 
Start!
Till Wanschura, Geschäftsführer der Musikschule 
Sächsische Schweiz e. V. stellt das neue Unter-
richtsfach Beats#Music vor.
Produziere deine Musik selbst im Studio der Mu-
sikschule: 
# Digitale Musikproduktion im Tonstudio # Produzieren mit Apps 
auf dem iPad
Der Kurs besteht aus zwei aufeinander folgenden Modulen. Jedes 
dieser Module erstreckt sich über ein halbes Schuljahr.
Modul 1 ist der Grundkurs: Du erfährst, wie Du selbst Klänge auf-
zeichnest und eigene Tracks produzierst. Du erlernst physikalisch 
technische Grundlagen und die Bedienung der App Garage Band.
Modul II ist ein offener Kreativkurs: Wir wenden das Erlernte prak-
tisch an, erstellen Samples, Beats und Songs. Du produzierst im 
Studio eigene Musik mit Deinem Instrument oder komplett digital.
Unser Tonstudio ist ein magischer Ort, er inspiriert Dich, strahlt Ruhe 
aus und lädt zum Wohlfühlen ein. Melde Dich jetzt gleich an und 
gehöre zu den ersten Musik-Produzenten unserer Musikschule!

# Informationen und Anmeldung unter: musikschule-saechsische-
schweiz.de

Im Kulturraum erleben!
Kati Kade, Beigeordnete des Landkreises Meißen und stellvertre-
tende Vorsitzende des Musikschulvereins informiert außerdem 
über den aktuellen Beschluss des Kulturraumes Meißen - Sächsi-
sche Schweiz - Osterzgebirge, der bereits kurz nach Verkündung 
auch im Kreis der Beschäftigten und den Schülern der Musikschu-
le für Aufregung sorgt.
Mit dem nun veröffentlichten Aufruf #kunstsichtbar zeigen beide 
Landkreise, dass unser Kulturraum immer noch erlebbar leben-
dig ist. Jeder kann einen Videoclip von seiner kreativen Arbeit 
erstellen, um zu zeigen, dass im Kulturraum Meißen - Sächsische 
Schweiz - Osterzgebirge Kunst und Kultur weiterleben und gelebt 
werden. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Schickt/schi-
cken Sie Ihre aufgenommenen Songs, Lesungen, Theaterstücke, 
DJ-Sessions oder Atelierrundgänge … Egal ob GoPro, Handykamera 
oder Cinecamcorder - es ist alles erlaubt. Wichtig ist nur das digi-
tale Format.
Teilnehmen können alle Künstlerinnen und Künstler aus al-
len künstlerischen Sparten mit Wohnsitz bzw. Arbeitsplatz (bei 
Haupt-/Nebenberuf) in den Landkreisen Meißen und Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge. Außerdem können sich auch Kunst- und 
Kulturvereine und deren Akteure beteiligen, die in unserem Kultur-
raum ansässig sind. 
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Weitere Informationen unter 
https://www.kulturraum-erleben.de/de_DE/kunstsichtbar

Till Wanschura
Geschäftsführer Musikschule Sächsische Schweiz e. V.
An der Gottleuba 1|01796 Pirna
Telefon: 03501710981
Telefax: 03501710986
E-Mail: till.wanschura@musikschule-saechsische-schweiz.de| 
www.musikschule-saechsische-schweiz.de

Anzeige(n)

Haus von Privat gesucht! 
Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Freizeit-
grundstück verkauft. 
E-Mail: fa.manthey@gmx.de 
oder Tel.: 0173 - 3 67 73 19

Höchstpreise f. PKW, LKW, Bus auch 
defekt, alles anbieten! Abholung u. 
Abmeldung überall 0,- €.
Wilhelm-Kaulisch-Str. 11
01844 Neustadt/Sachsen

AUTO-BARANKAUF!

MB Autohandel  (01 73) 2 55 04 67


24-h-

Erreichbarkeit

auch Wochenende 

u. feiertags

Tel.  03596/9347855

Thomas Immobilien
30-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 27 (Eingang: Polenzer Gasse 4) · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70
 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Stellenmarkt

Pulp-Tec produziert Faserformteile aus umweltfreundlichem und 
100% recyclingfähigem Altpapier. Wir sind führender Hersteller 
für Fasergussverpackungen in Europa. Durch die stetig steigen-
de Nachfrage unserer nachhaltigen Produkte verdoppeln wir 
unsere Kapazitäten und wechseln unseren Produktionsstandort 
nach Bischofswerda. Werden Sie Teil unseres Teams und produ-
zieren Sie Faserformteile für namenhafte Kunden.

Zur Verstärkung für unser stetig wachsendes Traditionsunternehmen suchen 
wir für unseren Standort in Bischofswerda einen neuen Mitarbeiter als:

Anlagenführer (m/w/d)
Ihre Aufgaben: Führen von Fasergussmaschinen • Ausführen von
Tätigkeiten nach Fertigungsvorschriften und Arbeitsanweisungen

gemäß ISO 9001 • Koordination der Mitarbeiter in der Produktion mit
einem strukturierten und zuverlässigen Arbeitsstil • Qualitätskontrolle

von Rohstoffen und Endprodukten

Ihr Profil: Teamgeist und hohe Kommunikationsbereitschaft • Hohe  
Ansprüche an Qualität und Sauberkeit • Sichere und schnelle  

Auffassungsgabe • Einsatzfreude und Belastbarkeit sowie selbstständige,  
strukturierte und effiziente Arbeitsweise; Zuverlässigkeit; Integrität  

• Gabelstapler-Führerschein
(kann bei Eintritt ggf. nachträglich erworben werden)

Ihre Perspektiven: Anspruchsvolles und abwechslungsreiches
Aufgabengebiet in einem wachsenden Unternehmen • Sicherer

Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag

Verfügen Sie über Mitdenkerqualitäten und haben Freude am
Arbeiten? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige

Bewerbung mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Pulp-Tec GmbH & Co KG | Frau Ute Jantschke
Am Hartpappenwerk 10 | 01844 Neustadt (Sachsen)

oder per Mail an: info@pulp-tec.com | Tel.: 0 35 96 - 50 73 430

Pulp-Tec produziert Faserformteile aus umweltfreundlichem und 
100% recyclingfähigem Altpapier. Wir sind führender Hersteller 
für Fasergussverpackungen in Europa. Durch die stetig steigen-
de Nachfrage unserer nachhaltigen Produkte verdoppeln wir 
unsere Kapazitäten und wechseln unseren Produktionsstandort 
nach Bischofswerda. Werden Sie Teil unseres Teams und produ-
zieren Sie Faserformteile für namenhafte Kunden.

Zur Verstärkung für unser stetig wachsendes
Traditionsunternehmen suchen wir für unseren Standort

in Bischofswerda einen neuen Mitarbeiter als:

Schichtleiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben: Führen und Organisation des Schichtpersonals

• Bedienen der Maschinen und Anlagen • Behebung von Störungen an
Maschinen und Anlagen • Lückenlose Führung des Schichtrapports
• Ergreifen von geeigneten Maßnahmen bei Qualitätsabweichungen

• Sicherstellung Sauberkeit und Ordnung

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung als Maschinen- u. Anlagenführer
• Berufserfahrung als Schichtleiter • Analytisches und prozessorientiertes

Denken • Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Selbstständige, gewissenhafte und strukturierte Arbeitsweise • Team-

geist und hohe Kommunikationsbereitschaft • Hohe Ansprüche an
Qualität und Sauberkeit • Sichere und schnelle Auffassungsgabe

• Einsatzfreude und Belastbarkeit

Ihre Perspektiven: Anspruchsvolles und abwechslungsreiches
Aufgabengebiet in einem wachsenden Unternehmen • Sicherer

Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag

Verfügen Sie über Mitdenkerqualitäten und haben Freude am
Arbeiten? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige

Bewerbung mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Pulp-Tec GmbH & Co KG | Frau Ute Jantschke
Am Hartpappenwerk 10 | 01844 Neustadt (Sachsen)

oder per Mail an: info@pulp-tec.com | Tel.: 0 35 96 - 50 73 430

Keine Eile Anzeige

Wer hinter einer Stellenanzeige seinen Traumjob vermutet, 
möchte sich natürlich schnellstmöglich bewerben. Doch große 
Eile rächt sich schnell in Form von unnötigen Flüchtigkeitsfeh-
lern. Prüfen Sie jedes Bewerbungsschreiben und genauso den 
Lebenslauf penibel, bevor Sie die Unterlagen versenden! Tipp-
fehler, eine falsche Adresse oder ein verkehrter Ansprechpartner 
wirken unprofessionell und schlampig. Auch veraltete Daten, 
eine in der Hektik vergessene Unterschrift oder fehlende Anla-
gen bedeuten oft das Aus.

Jobbörsen führen zum Ziel Anzeige

Neben der klassischen Stellenanzeige in Wochenblatt oder Ta-
geszeitung werden viele freie Stellen über Jobbörsen im Internet 
besetzt. Jobsuchende können hier nach verschiedenen Kriterien 
eine für sie passende Auswahl herausfiltern. Wird dann auf einen 
vakanten Job geklickt, finden sie die genaue Jobbeschreibung 
mit allen wichtigen Informationen rund um das Stellenangebot. 
Praktisch ist es, wenn in der Online-Anzeige ein Link hinterlegt 
ist, der gleich zur Homepage des Unternehmens oder sogar di-
rekt in ein Online-Bewerbungsportal führt.
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Pulp-Tec produziert Faserformteile aus umweltfreundlichem 
und 100% recyclingfähigem Altpapier. Wir sind führender Her-
steller für Fasergussverpackungen in Europa. Durch die stetig 
steigende Nachfrage unserer nachhaltigen Produkte verdop-
peln wir unsere Kapazitäten und wechseln unseren Produk-
tionsstandort nach Bischofswerda. Werden Sie Teil unseres 
Teams und produzieren Sie Faserformteile für namenhafte 
Kunden.

Zur Verstärkung für unser stetig wachsendes
Traditionsunternehmen suchen wir für unseren Standort in

Bischofswerda einen neuen Mitarbeiter als:

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben: Abnahme der fertigen Produkte vom Band

 • Qualitätskontrolle der Produkte • Verpacken der Fertigware
 • diverse Nachbearbeitungen

Ihr Profil: strukturierter, zuverlässiger und flexibler Arbeitsstil
 • ausgeprägte Teamfähigkeit • Bereitschaft zur Arbeit
im 3-Schicht-System • hohes Qualitätsbewusstsein

Ihre Perspektiven: Sicherer Arbeitsplatz mit unbefristetem
Arbeitsvertrag • Leistungsgerechte Entlohnung • Regelmäßige

Schulungen und Weiterbildungen • Kostenlose Getränke

Verfügen Sie über Mitdenkerqualitäten und haben Freude am
Arbeiten? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige

Bewerbung mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Pulp-Tec GmbH & Co KG | Frau Ute Jantschke
Am Hartpappenwerk 10 | 01844 Neustadt (Sachsen)

oder per Mail an: info@pulp-tec.com | Tel.: 0 35 96 - 50 73 430

Stellenmarkt

Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda
Tel. (0 35 94) 70 61 62 • www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

MEHNERT
Wir machen 

Ihr Leben 

leichter

Zur Verstärkung
unseres Teams 

suchen wir einen

 Kundendienst-
techniker m/w/d

und

Verkäufer m/w/d  
für Haushaltsgeräte

Pflegekräfte und Betreuungskräfte – bitte melden!
Wir suchen für unsere vollstationären Einrichtungen

in Sebnitz und Stolpen engagierte Mitarbeiter (m/w/d)
im Bereich Pflege und Betreuung,

gern auch ungelernt und als Quereinsteiger.

Telefonische Anfragen gern unter:
Sebnitz 035971/8350 oder Stolpen 035973/630
Ihre Bewerbung, per E-Mail, schriftlich, persönlich

oder telefonisch richten Sie bitte an:

Volkssolidarität Sächsische Schweiz – Osterzgebirge e. V.
Pflegeheim Sebnitz  Pflegeheim Stolpen
Dr.-Steudner-Straße 11  Pfarrfelderweg 1
01855 Sebnitz  01833 Stolpen
pflegeheim-sebnitz@  pflegeheim-stolpen@
voso-pirna.de  voso-pirna.de

Teamfähigkeit ist gefragt Anzeige

Ein wesentlicher Bestandteil von Stellenanzeigen sind die Anfor-
derungen, die die zukünftigen Arbeitgeber an Jobsuchende ha-
ben. Dort werden neben den speziell auf den Job zugeschnittene 
Fähigkeiten und Qualifikationen auch Persönlichkeitsmerkmale 
allgemeiner Art aufgelistet. Bestimmte Eigenschaften werden 
dabei überdurchschnittlich häufig genannt. Besonders gefragt 
sind derzeit offensichtlich Mitarbeiter, die teamfähig, flexibel und 
engagiert sind und einen guten Abschluss vorweisen können.

Der direkte Weg Anzeige

Die Regel ist eine Bewerbung in schriftlicher Form – sei es her-
kömmlich mit einer per Post verschickten Bewerbungsmappe 
oder über online eingereichte Unterlagen. Unternehmen, die in 
einer Stellenanzeige Mitarbeiter suchen geben häufig den be-
vorzugten Weg vor. Doch unter bestimmten Umständen kann 
es auch sinnvoll sein, persönlich vorzusprechen. Gerade Arbeit-
geber wie Restaurants, Supermärkte oder kleinere Einzelhänd-
ler setzen auf einen kurzen unkomplizierten Einstellvorgang. 
Manche Firmen suchen Unterstützung auf einem Schild in ih-
rem Eingangsbereich, dieses ist ein sicheres Zeichen, dass eine 
persönliche Nachfrage erwünscht ist. Achten Sie dabei auf Ihr 
Äußeres. Für eine Nachfrage oder das persönliche Abgeben von 
Bewerbungsunterlagen ist sicher kein Anzug oder Kostüm nötig, 
aber ein gepflegter Auftritt ist unabdingbar. Und etwas Vorbe-
reitung kann ebenfalls nützlich sein, denn auch ein spontanes 
Vorstellungsgespräch ist nicht ausgeschlossen.

Monotonie entgegenwirken Anzeige

Wer sein Arbeitspensum selbst einteilen und organisieren kann, 
kann sich glücklich schätzen. Denn dauerhafte Monotonie am 
Arbeitsplatz kann die Psyche ebenso belasten wie Überforde-
rung und Leistungsdruck. Immer gleiche Bewegungsabläufe, ein 
schmales Aufgabenspektrum und wenig Eigenverantwortung 
führen zum Empfinden von Eintönigkeit, fehlender Perspektive 
und Sinnlosigkeit. Langfristig kann diese Monotonie sogar krank 
machen. Mit verschiedenen Maßnahmen lässt sich gegensteu-
ern: Bei der Job-Rotation wechseln sich Mitarbeiter regelmäßig 
an unterschiedlichen Tätigkeiten oder Arbeitsplätzen ab. Aufga-
benbereiche können ganz neu strukturiert werden, so dass Mit-
arbeiter neue Tätigkeitsfelder übertragen bekommen. Bei allen 
Maßnahmen wirkt sich eine Abwechslung zwischen körperlich 
und geistig beanspruchendem Arbeiten besonders positiv aus.
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Das schönste Gefühl der Welt ist, wenn du jemanden lächeln 
siehst und du weißt, dass du der Grund dafür bist!

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
Für die Versorgung unserer Patienten in der ambulanten Pflege sowie in den 
betreuten Wohneinheiten in Neustadt i. Sa. suchen wir zur Unterstützung 
unseres Teams zur Festeinstellung in Vollzeit oder Teilzeit

Gesundheits- und Krankenpfleger m/w/d 
staatlich anerkannt

Altenpfleger m/w/d 
staatlich anerkannt

Pflegehilfskräfte m/w/d

Sie alle erwartet:
• ein aufgeschlossenes Team
• flexible Arbeitszeiten
• leistungsgerechte Vergütung
• zusätzliche Provisionen
• regelmäßige interessante Weiterbildungen

Wir wünschen uns:
• Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft
• Zuverlässigkeit
• Freundlichkeit

HÄUSLICHE ALTEN- 
UND KRANKENPFLEGE

Dresdner Str. 34
01844 Neustadt i. Sa.
info@krankenpflege-vogel.de
Tel. 0 35 96 / 50 46 37

Wir haben Ihr Interesse für eines der Fachbereiche geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Pulp-Tec ist einer der führenden Hersteller für Faserguss in  
Europa. Wir produzieren Faserformteile aus umweltfreundlichem 
und 100 % recyclingfähigem Altpapier. Gemeinsam mit unseren 
Kunden entwickeln wir Lösungen aus Faserguss und realisieren 
den Prozess von der ersten Idee über die Ausarbeitung der 
Detailkonstruktion bis hin zum fertigen Produkt.

Zur Verstärkung für unser stetig wachsendes  
Traditionsunternehmen suchen wir für unseren Standort  

in Bischofswerda einen neuen Mitarbeiter als:

Mitarbeiter(in) für die 
Endbearbeitung (m/w/d)

Ihre Aufgaben: • Schneid-, Schleif- und leichte Lötarbeiten  
• Bespannung von Bauteilen mit Sieben  

• Reparatur- und Instandsetzungstätigkeiten
Ihr Profil: • Handwerkliches Geschick • Motivation  
• Sorgfalt und Genauigkeit • Eigenverantwortung

Ihre Perspektiven: • Anspruchsvolles und abwechslungsreiches  
Aufgabengebiet in einem wachsenden Unternehmen  

• Sicherer Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag  
• Umfangreiche Einarbeitung

Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Pulp-Tec GmbH & Co KG | Frau Ute Jantschke
Am Hartpappenwerk 10 | 01844 Neustadt (Sachsen)

oder per Mail an: info@pulp-tec.com | Tel.: 0 35 96 - 50 73 430

Stellenmarkt
Mobiler Lernerfolg Anzeige

Telefonieren, SMS und MMS verschicken, Musik abspielen, Videos 
wiedergeben, den Zugang zum Internet oder zu sozialen Netz-
werken ermöglichen – die Liste dessen, was moderne Mobil-
telefone können, wächst stetig. Dank ihrer Vielseitigkeit finden 
sie auch immer häufiger Verwendung in modernen Lehr- und 
Lernmethoden. Smartphones sind für viele ein ständiger mobiler 
Begleiter auf dem Weg zur Schule, Arbeit oder zu Freunden. Da 
können beispielweise Wartezeiten auf öffentliche Verkehrsmittel 
oder Bus- und Bahnfahrten bestens für die Wissenserweiterung 
genutzt werden. Besonders praktisch sind dabei Lernprogram-
me, die in kurzer Zeit zu bewältigen sind. Ein gutes Beispiel sind 
mobile Vokabeltrainer und Sprachlernprogramme, die wie ein 
Karteikasten funktionieren. Sie werden sowohl kommerziell als 
auch von Universitäten oder anderen öffentlichen Institutionen 
angeboten. Die Zentrale für Unterrichtsmedien im Internet hat 
unter http://wiki.zum.de/Vokabeltrainer eine Übersicht samt 
Download-Möglichkeiten von Online- und Offline-Vokabeltrai-
nern für Computer und Handy zusammengestellt. Bereits seit 
2004 unterstützt das Informationszentrum Mobilfunk e.V. (IZMF, 
www.izmf.de) mit dem Schulprojekt Mobilfunk (www.schulpro-
jekt-mobilfunk.de) Lehrer und Eltern mit Anregungen und Leit-
fäden, die neben grundlegenden Informationen und Hinweisen 
zum Umgang mit Mobiltelefonen praktische Anregungen für die 
Unterrichtsgestaltung enthalten.  (spp-o)
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Endlich wieder Urlaub!Endlich wieder Urlaub!
Willkommen an Bord bei PTI Panoramica! Als überregionaler, familiengeführter 

Reiseveranstalter mit 31 Jahren Erfahrung wissen wir genau, worauf es beim Reisen 
ankommt - überzeugen Sie sich am besten selbst, wie bereits 98 % unserer Gäste!

Inselhüpfen
5-Tage-Busreise

mit Greifswald, 
Hiddensee, 
Rügen & Usedom

24.09.-28.09.21 & 20.10.-24.10.21

Reisepreis p.P. im DZ: ab 569,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 85,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen in 
Deutschland & Europa!

Donau
9-Tage-Flusskreuzfahrt

Auf der MS „Vivienne“ 
von Passau nach 
Budapest

01.09.-09.09.21 

Reisepreis p.P. in DK: ab 1.368,- €
Weitere Decks & Ausflugspaket buchbar

... sowie zahlreiche weitere Flusskreuzfahrten 
auf Rhein, Mosel, Seine und weiteren Flüssen!

Finnisch Lappland: 
        Kuusamo
Flugreise ab Rostock-Laage, 
Berlin & Leipzig

inkl. Rentierfarm, Rovaniemi und Saunaerlebnis

Termine in den jeweiligen Winterferien 2022

Reisepreis p.P. im DZ: ab 1.249,- €
Weitere Zimmertypen buchbar

... sowie viele weitere Flugreisen 
ab Rostock-Laage und Berlin!

Chiemsee 
        & Alpenland
Busreisen zu 
Weihnachten & Silvester

mit Salzburg, Deutscher Alpenstraße & Rosenheimmit Salzburg, Deutscher Alpenstraße & Rosenheimmit

23.12.21-27.12.21 & 27.12.21-02.01.22

Reisepreis p.P. im DZ: ab 629,- €/ab 859,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 55,- €/ + 77,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen 
zu Weihnachten & Silvester 2021/2022!

Bitte senden Sie mir den Katalog „Sommer 2021“ zu.
Bitte senden Sie mir den Katalog „Winter, Weihnachten & Silvester 2021/2022“ zu.
Bitte senden Sie mir nach Erscheinen (ca. Juli) den Katalog „Kreuzfahrten 2022“ zu.

Ihr Weg in den Traumurlaub: Informieren Sie sich rund um die Uhr auf unserer Homepage 
www.pti.de , sprechen Sie uns ganz direkt über unsere kostenfreie Hotline 0800 1013011  

(Mo. - Fr.: 09:00 - 16:00 Uhr) an oder fragen Sie im Reisebüro Ihres Vertrauens!

Auf Wunsch finden Sie unseren Katalog auch direkt in Ihrem Briefkasten:

Bitte in Druckschrift ausfüllen:

Vorname, Name

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Bitte frankiert senden an:
PTI Panoramica Touristik International GmbH
Neu Roggentiner Str. 3
18184 Roggentin

PTI Panoramica Touristik International GmbH ∙ 18184 Roggentin · Neu Roggentiner Straße 3 · Tel. 038204 65-510 · www.pti.de · E-Mail: urlaub@pti.de
Geschäftsführer: Werner Maaß, Kai Otto ∙ Registergericht Rostock, HRB 1333 ∙ USt.-ID: DE137380712 ∙ St.-Nr.: 4081/116/02914
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MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 

2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 

kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 

3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 

Region. („Im Moment“ dürfen wir wegen den Corona-Hygiene-Bedingungen 

kein Büfett anbieten)

Wir freuen uns auf Sie!

Der Schwarzwald ruft…
Sicher, herzlich und einfach gut !

Relaxwoche
7 Übernachtungen mit  Halbpension,
5 x Menüwahl aus 3 Gerichten,
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper

                    p.P. ab 465,-€

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen,  1 x Kleine Flasche  Wein
  2 Nächte p.P. ab 187,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag
bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension p.P. ab 276,-€

Schloss Langburkersdorf

WIRKLICH SEHENSWERT

Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG

REISEJOURNAL SACHSEN
2018

REISEJOURNAL SACHSEN 20
20

Seite 41Seite 32

Rathaus Potschappel Erlebniscamping Lausitz Gemeinde Arzberg

Reisejournal

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Sachsen

Urlaub in der Heimat.

Alle Informationen aus diesem Reisemagazin können Sie nun 
auch auf Ihrem PC, Tablet oder Smartphone abrufen.

Immer aktuell. Immer dabei.
Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.

TreffpunktDeutschland.de

Auch als
ePaper

Schloss Langburkersdorf

WIRKLICH SEHENSWERT

REISEJOURNAL SACHSEN
2018

REISEJOURNAL SACHSEN 20
20

Rathaus Potschappel Erlebniscamping Lausitz Gemeinde Arzberg
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Herzlichen Dank allen, die uns beim Abschied
unserer lieben Mutter, Oma,
Uroma und Schwester

Renate Nitsch
* 9.2.1936       † 27.4.2021

das Gefühl gegeben haben, in
unserer Trauer nicht allein
zu sein.

Jörg und Sabine
Christian, Tina und Maxine
Winfried Stolpen, Mai 2021

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

01833 Stolpen
Dresdner Straße 19 

Telefon (03 59 73) 2 49 66
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer
Abschied 

Friedhöfe mit Leben füllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit.
Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenkort für Verstor-
bene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, Biotop mit großem 
Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt unterschiedlicher Men-
schen, Stoff für Geschichtenerzähler oder Ort der Kultur- und 
Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt Letzteres immer mehr 
in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine oder auch Kirchen ein 
umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt Führungen, in denen 
die Geschichte des Friedhofs lebendig wird, über einzelne denk-
malgeschützte Gräber oder über den Pflanzenbewuchs.
Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begraben liegen, stehen 
entsprechende Themenführungen auf dem Programm.
So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod und Trauer be-
grenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen und geschichtli-
chen Erbes und werden als solches verstärkt gewürdigt.

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

LokALE InFoRMAtIonEn.
AM LAuFEnDEn BAnD.
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Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.  
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so viel  
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben.  
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und unseren lieben

Rick Krische
auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut LOHR.

In liebevoller Erinnerung  
Familie Krische

Stolpen, im Juni 2021

Für die erwiesene Anteilnahme und  
die trostreichen Worte anlässlich des  
Todes unserer lieben Mutter, Oma
und Uroma

Christa
Beyer

sagen wir herzlichen Dank.

In liebevoller Erinnerung
Olaf Beyer
Anett und Martin Beyer
Marko Beyer mit Familie

Langenwolmsdorf, im Mai 2021

Nach langer, schwerer Krankheit bedeutet der Tod für

Hartmut Böttcher 
* 06.07.1954      † 05.06.2021

eine Erlösung. Dieses Wissen  
erleichtert uns den Abschied.

In stiller Trauer 
Ehefrau Andrea 

Kinder Brian und Anne mit Familien 
Metten mit Freunden

 Langenwolmsdorf,  Juni 2021
 Seine Urne wird im engen Familien- und 
  Freundeskreis beigesetzt.

& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer
Abschied 

Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unseremunseremunser HerzenHerzenHer weiterlebt.

Beileidskarten an das Anzeige

Bestattungsinstitut
Immer wieder warnt die Polizei, vor dem Diebstahl von Bei-
leidskarten aus Briefkästen: Diebe hebeln den Briefkasten auf 
und entwenden die Beileidskarten in der Erwartung, dass sich 
darin Geld befindet. Vorab informieren sich die Diebe über die 
Traueranzeigen in den Tageszeitungen, wo die Angehörigen 
des Verstorbenen wohnen. „Leider passiert das immer wieder“, 
bestätigt Holger Deussen von Bestattungen Deussen: „Es hat 
auch Fälle gegeben, wo die Diebe die Tatsache, dass alle Fa-
milienangehörigen bei der Bestattung auf dem Friedhof waren, 
zum Einbruch ins Haus nutzten. Doch sollte man deswegen auf 
Traueranzeigen in der Tagespresse verzichten? Wir sagen: nein. 
Beileids- oder Kondolenzkarten haben eine wichtige soziale 
Funktion: Freunde, Arbeitskollegen und Nachbarn drücken da-
durch ihre Anteilnahme, Trauer und ihr Beileid gegenüber den 
Angehörigen aus. Um es den Gaunern aber nicht zu einfach zu 
machen, empfehlen wir, niemals Namen, Geburtsdatum und 
Wohnanschrift zusammen in den Anzeigen zu veröffentlichen. 
So können die Diebe eventuelle Tatorte nicht so leicht aus-
findig machen. Ein weiterer Grund ist, dass diese Angaben in 
vielen Fällen schon ausreichen, um damit im Internet Verträge 
abzuschließen. Und da viele Tageszeitungen mit ihren Familien-
anzeigen auch online weltweit verfügbar sind, kann dies auch 
von Gaunern für Betrügereien missbraucht werden. Und die 
Strafverfolgung im Ausland ist nahezu unmöglich. Daher sollte 
man unbedingt auf die Veröffentlichung der Wohnadresse der 
Verstorbenen und/oder der Angehörigen in Traueranzeigen ver-
zichten. Als Kontaktadresse für Kondolenzschreiben empfehlen 
wir, die Anschrift des Bestattungshauses zu nutzen. Das Bestat-
tungshaus sammelt die Post und händigt sie gebündelt und per-
sönlich aus. Ein weiterer Vorteil ist, dass die Trauernden seltener 
von Maklern und Versicherungsvertretern behelligt werden. Dies 
ist eine weitere negative Begleiterscheinung eines Todesfalles, 
das viele unseriöse und pietätlose Anbieter die emotionale Not-
situation in den Familien ausnutzen und mit einem vermeintli-
chen Bedarf schnelles Geld machen wollen.“ BDB
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Der ultimative CrossoverDer ultimative Crossover
Der neue NISSAN QASHQAI

Spaß am Leben und an der Arbeit entsteht, wenn man Arbeiten und Familie unter einen Hut bekommt.
•	 Sie	wünschen	sich	flexible	Arbeitszeiten,	die	sich	an	Ihrer	persönlichen	Situation	orientieren?
•	 Sie	schätzen	ein	familiäres	Arbeitsklima,	in	dem	sachlich	und	offen	miteinander	umgegangen	wird?
•	 Ihr	Arbeitstag	ist	ein	guter	Tag,	wenn	Sie	etwas	erreichen	können?

Wir suchen: 
Büroassistent (m/w/d)  

Abteilung: Lohmen (Sächsische Schweiz)
Einstellung: ab sofort möglich

Was wir von Ihnen erwarten:
•	 Sie	telefonieren	gerne	und	kommunizieren	aktiv
•	 Sie	haben	den	Willen	zur	persönlichen	Weiterentwicklung
•	 Sie	haben	gute	Deutschkenntnisse
•	 Sie	arbeiten	verantwortungsbewusst

Das sind Ihre Aufgaben:
•	 Telefonische	Terminvereinbarung	für	unsere		
	 Kollegen	im	Vertrieb	(kein	Verkauf!)
•	 Einfache	kaufmännische	Tätigkeiten	und	schriftliche		
	 Korrespondenz	mit	Neukunden
•	 Nach	Einarbeitung	sind	Tätigkeiten	in	erweiterten		
	 Aufgabenbereichen	möglich,	je	nach	Interesse

Was Sie von uns erwarten dürfen:
•	 Sichere	Teil-	bis	Vollzeitbeschäftigung		
	
•	 Familienfreundliche	Arbeitszeiten		
	 (keine	Wochenendarbeit)
•	 30	Tage	Urlaub
•	 Gehalt	über	Mindestlohn
•	 Flache	Hierarchien	und	kurze		
	 Kommunikationswege
•	 Persönliche	und	individuelle	Einarbeitung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Senden	Sie	Ihre	Bewerbungsunterlagen	inkl.	Gehaltsvorstellung	an: job@in-software.com

IN-Software GmbH 
Basteistraße	98,	01847	Lohmen,	Tel.	07248	4500-100	•	job@in-software.com,	www.in-software.com

(32 - 40 Wochenstunden)

FERNSEH-, VIDEO & TONSTUDIO
Ingolf Vogel, Am Breiten Stein 2a, 01833 Dürrröhrsdorf-Dittersbach

Unter oben genannter Adresse, nach telefonischer Terminabsprache, Montag bis 
Freitag, 16.30 Uhr - 18.30 Uhr - Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr, VERKAUF 
& BERATUNG von HEIMELEKTRONIK z.B. Fernsehgeräte, Audioanlagen, 
Heimkino-Anlagen, Satelliten-Anlagen komplett oder Einzelkomponenten für den 
Sat-Empfang, Kabelreceiver und vieles mehr...

Serviceleistungen!

Tel.:  035026 9 58 32 oder 035026 9 17 93
Fax:  032223 71 92 15
E-Mail:  ingolf.vogel@t-online.de

Geschäftsaufgabe

Die Café-Kanne schließt zum 30.06.2021

Ich danke allen, die mich in den vergangenen 15 Jahren mit Rat 

und Tat, Lob und Kritik unterstützt haben. 

Gültige Gutscheine können bis einschließlich 31.08.2021 nach 

telefonischer Rücksprache zurückgegeben werden.

Anja Heber

Hauptstr. 46

01833 Stolpen

03597324749

01783731070

Geschäftsaufgabe
Die Café-Kanne schließt zum 30.06.2021.

Ich danke allen, die mich in den vergangenen 15 Jahren 
mit Rat und Tat, Lob und Kritik unterstützt haben.

Gültige Gutscheine können bis einschließlich 31.08.2021 
nach telefonischer Rücksprache zurückgegeben werden.

Anja Heber · Hauptstr. 46 · 01833 Stolpen 
03597324749 · 01783731070
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

Tel. (0 35 94) 70 61 62
www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT


